
„Alles außer Hip Hop“ bietet das Jugendhaus
Cleebronn beim Weinfestival in der Kellerei
zum Auftakt bei der Partynacht. Der Eintritt
ist frei. Nicht weniger Spaß haben werden die
Besucher am Samstag, wenn ab 21 Uhr „Red
Fox“ mit Musik die jeder kennt startet. Hier-
bei besteht für jeden die Möglichkeit, das
Tanzbein zu schwingen. Während es hierbei
altbekannte Melodien sein werden, können
sich die Besucher davon überzeugen, was die
Mitglieder und Mitarbeiter im Weinberg und
im Keller geleistet haben. 
Höhepunkt des Weinangebotes bildet die
neue Premiumweinlinie „Emotion CG“. Diese
absoluten Spitzenweine, die mit viel Hinga-
be und Engagement erzeugt wurden, werden
erstmalig auf dem Weinfest der Öffentlich-
keit vorgestellt. Der Weinliebhaber kann zwi-
schen Lemberger, Spätburgunder, Merlot und
Riesling seinen Favoriten aussuchen. Die ex-
clusiven Flaschen unterstreichen die Beson-
derheit dieser Weine der „Emotion-CG“ Linie.
Der Sonntag, der wie geschaffen für die Fa-
milien ist, bildet den Höhepunkt der dreitägi-
gen Veranstaltung. Musikalisch eröffnen die
bekannten „Profi-Musiker“ des Musikvereins
Cleebronn den Weinfest-Sonntag um 11 Uhr.
Im Anschluss sorgt ein Überraschungsgast
für musikalische Schmunzel-Erlebnisse.
„Paulo & Marcus“ spielen gekonnt ab 15 Uhr 

auf ihren Gitarren und sorgen somit für ein
stilvolles Ambiente.
Neben einer reichhaltigen und auch vegeta-
risch ausgewogenen Speisekarte der Gebrü-
der Mayer aus Erligheim, wird selbst geba-
ckener Kuchen und Kaffee der Landfrauen aus
Cleebronn am Nachmittag geboten. Frisch
gebackene Pizza gibt es zur Abrundung des
Speisenangebotes während allen drei Tagen.
Damit die Kinder auch ihren Spaß haben,
wurde ein Kinderprogramm mit Spiele-Par-
cours organisiert. Zum ersten Mal dieses Jahr,
können sich die Kinder, wie bei der richtigen
Traubenlese, ihre Wurst mit einem Stecken
über dem offenen Grillfeuer selbst grillen. Ein
leckeres Stockbrot kann da gleich mit geba-
cken werden.
Zusätzlich bietet Familie Scheuler aus ihrem
Hofladen frisches Obst und Gemüse aus heimi-
schem Anbau. Von der Bio-Albkäserei können
wieder leckere Käsespezialitäten verkostet
werden. Ein ebenso vergnügliches wie auch be-
eindruckendes Erlebnis ist die Traktorfahrt mit
dem St. Michael-Express in die Weinberge, bei
dem die herrliche Weinbergslandschaft um den
Michaelsberg während der Fahrt moderiert
wird. Auch dazu wird natürlich eine Kostprobe
des dort gewachsenen Weines geboten. Mehr
Infos unter www.cleebronner-winzer.de oder
www.jugendhaus-cleebronn.de

Start in die schönste Jahreszeit im Zabergäu

Weingärtner Cleebronn-Güglingen laden zum Weinfestival 
Bei den „Weingärtner Cleebronn-Güglingen“ wird von Freitag, 11. bis Sonntag, 13. Sep-
tember, drei Tage rund um den Wein gefeiert. Hierbei können alle Weinfreunde von der
außergewöhnlichen Weinvielfalt profitieren.

Kino in der Mauritiuskirche

Am 12. und 13. September ist es wieder so
weit. Am Samstagabend um 20 Uhr zeigen
wir den Kinofilm „Lieber Frankie“, prämiert
bei den Filmfestspielen in Cannes, und am
Sonntag hören Sie eine Predigt über diesen
Film.

Die Handlung soll hier kurz skizziert wer-
den: Der neunjährige Frankie und seine al-
lein erziehende Mutter führen ein unstetes
Leben. Ständig ziehen sie von einer Woh-
nung in eine andere Wohnung in einer an-
deren Stadt. Warum das so ist wird erst im
Lauf des Filmes klar. Momentan sind sie in
Glasgow gelandet. Frankie bekommt jede
Woche einen Brief von seinem Vater, der als
Seemann auf der „HMS Accra“ in vielen
Ländern unterwegs ist. In Wirklichkeit sind
diese Briefe aber von seiner Mutter. Die Ka-
tastrophe naht, denn die „HMS Accra “soll
laut Zeitungsbericht in ihrer Hafenstadt vor
Anker gehen.
Die Mutter steht vor der Wahl: Soll sie Fran-
kie reinen Wein einschenken – oder einen
Mann finden, der ihm den perfekten Vater
vorspielt, bis das Schiff wieder in See sticht?
Mehr möchte ich an dieser Stelle nicht ver-
raten. Nur so viel. Der Regisseurin gelingt
es, starke Gefühle in Bilder umzusetzen
ohne dabei kitschig oder übertrieben zu
sein. Jeder findet in diesem Film etwas für
sich selber.
Und wie das alles mit dem Glauben oder
Gott zusammenhängt (obwohl in dem Film
das Wort „Gott“ kein einziges Mal vor-
kommt) – darüber spreche ich dann am
Sonntag.
Ich freue mich auf dieses gemeinsame Er-
lebnis. Ihr Pfarrer Dieter Kern
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 11. September, Frau Nina Böker, Otto-Linck-
Straße 18, zum 79.
Am 11. September, Frau Gertrud Reinhard, See-
park 15, zum 74.
Am 12. September, Frau Ingelore Kalbreyer, Gar-
tenstraße 33/1, zum 70.
Am 13. September, Herrn Michael Acker, Stock-
heimer Straße 3, zum 90.
Am 14. September, Herrn Heinz Haug, Im Wein-
berg 3, zum 75.
Am 16. September, Frau Ingrid Liebscher, Wein-
steige 4, zum 79.
Frauenzimmern
Am 17. September, Frau Adolina For, Torstraße
2, zum 88.
Pfaffenhofen
Am 15. September, Frau Marianne Bröckel,
Mittlere Gehrnstraße 12, zum 72.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18
Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-
trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,
Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus
Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer 
19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den
Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 18
Uhr) werden die Patienten auch weiterhin durch
die Ärzteschaft des Notdienstbereichs Unteres
Zabergäu versorgt. Dieser Notdienst ist wie bis-
her unter der Telefon-Nummer 01805/909190
zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19 222 erfragen.

Euro-Notruf  112

Samstag, 12. September 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Sonntag, 13. September 
Apotheke Müller, Obere Gasse 2, 
Nordheim, Tel.: 07133/9011856 
Montag, 14. September 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Dienstag, 15. September 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Mittwoch, 16. September 
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Donnerstag, 17. September 
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Freitag, 18. September 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 13. September
TÄ Schreiber, Leingarten, Tel. 07131/900282
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790.

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19 222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16

Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung

Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0

Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.

07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr

bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-

barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst

wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen

der Woche festgelegt.

Freitag, 11. September 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 

Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 – 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball
in der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener
Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel. 07133/
186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel. 07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Raus ins Grüne: 
Naturerlebnistag am Naturparkzentrum
Im Rahmen der Aktion „Kulturlandschaft des

Jahres“ findet am 20. September, 11.00 Uhr bis

18.00 Uhr, rund um das Naturparkzentrum am

Zaberfelder Stausee Ehmetsklinge ein Naturer-

lebnistag für Naturliebhaber jeden Alters statt.

Veranstalter sind der Naturpark und der Schwä-

bische Heimatbund. Die Besucher erwartet ein

vielfältiges Mitmachprogramm vom Steinhau-

erworkshop für Kinder über Planwagenfahrten

bis zu Greifvogelvorführungen. 

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, 

Geschäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Eh-

metsklinge, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/884815,

www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de,

info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de
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Termine
Freitag, 11.9. bis 
Sonntag, 13.9.: Weinfestival der Weingärtner Cleebronn-Güglingen
Samstag, 12.9.: DRK Ortsverein Zaberfeld – Altpapiersammlung in Zaberfeld (mit

Ortsteilen)
Posaunenchor Frauenzimmern – Altpapiersammlung in Frauenzimmern
„Kirchen-Kino“ in der Mauritiuskirche Güglingen

Samstag, 12.9. und 
Sonntag, 13.9.: Kleintierzuchtverein Güglingen – Kreisjungtierschau Geflügel

TC Blau-Weiß Güglingen – Vereinsmeisterschaften Doppel und Mixed
Spielmannszug Zaberfeld – Musikfest

Sonntag, 13.9.: Freiwillige Feuerwehr Güglingen – Wanderung
Tag des Offenen Denkmals – Einweihung römische Freilicht-Anlage
Evangelische Kirchengemeinde Frauenzimmern – Wiedereinwei-
hungsfeier Gemeindehaus

Montag, 14.9.: Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Wanderwartbesprechung
Donnerstag, 17.9.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Seniorenkreis

Terminbesprechung 
am 5. Oktober 2009

Vorabmeldung bis 18. September 2009
Die nächste Terminbesprechung für Verei-
ne, Schulen, Kirchen und andere Organisa-
tionen des Mittleren und Oberen Zabergäus
findet am Montag, 5. Oktober 2009, um
20.00 Uhr im Sängerheim Weiler statt. 
Wie in den vergangenen Jahren soll allen
Beteiligten die Möglichkeit gegeben wer-
den, Terminwünsche schon vorab dem Bür-
germeisteramt Pfaffenhofen (Frau Hoffarth,
Tel. 07046/9620-0, Fax 07046/962020, E-
Mail BMAPfaffenhofen@pfaffenhofen-
wuertt.de) zu melden.
Diese Vorabmeldungen werden bis zum
Freitag, dem 18. September 2009, benö-
tigt.
Danach erhalten die Vereinsvorsitzenden
wieder eine vorläufige Terminübersicht,
damit sie bei eventuellen Terminüber-
schneidungen noch die Möglichkeit haben,
bis zur Terminbesprechung am 05. Oktober
2009 reagieren zu können. 
In Ihrem eigenen Interesse: Halten Sie den
Termin zur Vorabmeldung bis 18. September
2009 ein!!

Was ist sonst noch los?
Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen laden

an diesem Wochenende zu ihrem Wein-Festi-
val in die Räume der Genossenschaft vor den
Toren von Frauenzimmern ein. Welche Pro-
gramminhalte dabei erwartet werden können,
haben wir auf unserer heutigen Titelseite 
beschrieben.
Der Posaunenchor Frauenzimmern führt am

Samstag eine Altpapiersammlung in Frauen-
zimmern durch. Details zu diesem Sammelter-
min finden Sie bei den Vereinsnachrichten.

Die Ortsgruppe Zaberfeld im Deutschen
Roten Kreuz führt ebenfalls am Samstag in
Zaberfeld mit Ortsteilen eine Altpapiersamm-
lung durch.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-

gen lädt am Samstag zum „Kirchenkino“ in die
Mauritiuskirche ein.

Der Spielmannszug Zaberfeld veranstaltet
am Samstag und Sonntag ein Musikfest.

Die Evangelische Kirchengemeinde Frauen-
zimmern lädt zur Wiedereinweihung des Ge-
meindehauses nach einer Innenrenovierung
ein. Weitere Infos finden Sie bei den Kirchli-
chen Nachrichten.

Beim „Tag des Offenen Denkmals“ wird am
Sonntag die römische Freilicht-Anlage in Güg-
lingen offiziell ihrer Bestimmung übergeben.
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Güglingen ist

für Sonntag eine Wanderung in den Dienst-
plan geschrieben worden – die Teilnahme ist
natürlich keine Pflicht, doch wäre es schön,
wenn sich viele Floriansjünger auf Schusters
Rappen bewegen könnten.

Die Ortsgruppe Zaberfeld im Schwäbischen
Albverein hat für Montag eine Wanderwart-Be-
sprechung in den Terminkalender geschrieben.
Der Seniorenkreis „Spätlese“ Güglingen trifft

sich am Donnerstag zu seinem monatlichen
Clubnachmittag. Auch hier verweisen wir auf
die Vereinsseite, wenn man mehr über die Ein-
zelheiten dieses Treffens erfahren möchte.
Zu guter Letzt wollen wir auch nicht versäu-

men, auf das Ende der Schulferien und den Be-
ginn des neuen Schuljahres aufmerksam zu
machen. Bei den Schulnachrichten finden in-
teressierte Eltern notwendige Details dazu –
die motorisierten Kraftfahrer sollten ab kom-
mendem Montag daran denken, dass wieder
Schulkinder unterwegs sind. Deshalb rufen
wir wie immer in Erinnerung: „Kinder haben
keine Bremsen“. Bitte passen Sie an den ers-
ten Schultagen nach den Sommerferien be-
sonders auf. Fahren Sie rücksichtsvoll!



Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Kulinarik, Kultur und Kinder
Bunt wie der Herbst zeigt sich das Wochenend-

Programm des Neckar-Zaber-Tourismus e. V.

Mit unserem Info-Stand bei „Pfännle on Tour“

am Sonntag in der Lauffener Innenstadt stim-

men wir die Schleckermäuler vor Ort mit vielen

Aktiv- und Genussangeboten auf den goldenen

Herbst im Zabergäu ein. Wer Baudenkmäler

einmal anders erleben möchte, sollte das sonn-

tägliche Veranstaltungsprogramm zum „Tag

des offenen Denkmals“ auf www.neckar-zaber-
tourismus.de herunterladen. Rätselfreudige

Kinder dürfen sich beim Straßentheaterfestival

am 13. September auf den Weg durch Bracken-

heim machen und im Schaufenster der Tourist-

Information eine von drei Stationen-Fragen

zum Thema „Theater“ beantworten. 

Aktuelle Führungstermine 
Weinbergrundfahrt mit dem „Lemberger-
Express“ zum Weinfestival
Ziel der zünftigen Fahrt am Samstag, 12. Sep-
tember, ist das Weinfestival der Weingärtner-

genossenschaft Cleebronn-Güglingen, die die

Fahrtteilnehmer um 17 Uhr zu Besichtigung
und Weinproben begrüßen. Unterwegs gibt’s
bereits Weinproben und dazu Unterhaltsames
über Wein und Region. Vor Ort ist für Speis und
Trank bestens gesorgt. Rückfahrt entweder mit
dem Lemberger-Express oder, wer länger beim
Fest bleiben will, auf eigene Veranlassung. Ab-
fahrt ist um 15 Uhr an der Weingärtnergenos-
senschaft Dürrenzimmern-Stockheim in Bra-
ckenheim-Dürrenzimmern. Kosten für Fahrt,
Weinproben und Besichtigung 19 €  je Teilneh-
mer. Mindestteilnehmerzahl 10. Anmeldung er-
forderlich unter Tourist-Information Neckar-
Zaber, Tel.: 07135/933525.
Nordheim – gestern und heute
Am Sonntag, 13. September, können Sie mit
Harald Böhret die Blumensommergemeinde
Nordheim neu oder vielleicht auch wieder ent-
decken. Start ist um 14:30 Uhr am Kirchplatz.
Die Führung dauert 1,5 – 2 Stunden mit gemüt-

lichem Ausklang im Rathauskeller. Info/Anmel-

dung (nur für Gruppen erforderlich): Harald
Böhret, Tel. 07133/7302.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner

Straße 36, Brackenheim, Tel.: 07135/933525, Fax:

933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tourismus.de,

www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 

9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Die Deutsche Rentenversicherung teilt mit:

Berufsstarter: 
Sicherheit von Beginn an
Berufsstarter sind vom ersten Arbeitstag an

umfangreich abgesichert, erklärt die Deutsche

Rentenversicherung Baden-Württemberg. Sie

erwerben durch ihre Beitragszahlung nicht nur

Anwartschaften für eine spätere Altersrente, sie
haben auch im Fall der Fälle Anspruch aus dem

Vorsorgepaket der gesetzlichen Rentenversi-

cherung. Das bedeutet: Auszubildende, die nach
einem Arbeitsunfall erwerbsgemindert sind,

können eine Rente wegen teilweiser oder voller

Erwerbsminderung erhalten. Der Anspruch be-

steht auch, wenn diese durch einen Wegeunfall

oder durch eine Berufskrankheit bedingt ist.
Auszubildende sind auch dann geschützt, wenn

sie wegen eines Freizeitunfalls oder einer

Krankheit nicht mehr arbeiten können und voll
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Wissenswertes und Wichtiges
Stadtverwaltung Güglingen Tel. (07135) 1080

Fax (07135) 10857
Sprechzeiten
Montag bis Donnerstag 8 - 12 Uhr; Dienstag 8 - 12 Uhr; 14 - 18 Uhr
Freitag 8 bis 12.30 Uhr (Stadtkasse nur bargeldlose Zahlung)
Bauhof Stadt Güglingen Tel. (07135) 960086
Lindenstraße 43 Fax (07135) 960088

Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen Tel. (07046) 9620-0
Sprechzeiten Fax (07046) 9620-20
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr; Dienstag 16 - 18 Uhr
Gemeindekasse
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr; Dienstag 16 - 18 Uhr

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule Güglingen Tel. (07135) 98260
mit Werkrealschule Fax (07135) 98268
Grundschule Güglingen - Außenstelle Eibensbach Tel. (07135) 5808
Realschule Güglingen Tel. (07135) 10861

Fax (07135) 10864
Grundschule Pfaffenhofen Tel. (07046) 6750

Wasserversorgung Güglingen (Tagdienst) Tel. (07131) 562562
Wasserversorgung Güglingen (Nachtdienst) Tel. (07131) 562588
Wassermeister Pfaffenhofen - Lars Heubach Tel. 0171 30 666 75

Erdgasversorgung - Notruf-Hotline Tel. (0800) 290-1000
Erdgasversorgung - Service-Hotline Tel. (0800) 688-2255
Stromversorgung - Service-Nummer (7-19 Uhr) Tel. (0800) 9999966
Stromversorgung - Störungs-Hotline Tel. (0800) 3629477

Bezirksnotariat Güglingen, Deutscher Hof 4 Tel. (07135) 9306280
Fax (07135) 93062819

Städtische Sporthalle Weinsteige Güglingen Tel. (07135) 16247
Stadion „An der Weinsteige“ Tel. (07135) 16538
„Blankenhornhalle“ Eibensbach Tel. (07135) 15916
Riedfurthalle Frauenzimmern Tel. (07135) 15315
Freibad Güglingen Tel. (07135) 16623
Betreute Altenwohnungen „Gartacher Hof“ Tel. (07135) 16421
Jugendzentrum Güglingen, Stadtgraben 11 Tel. (07135) 934709
Mediothek, Wilhelm-Arnold-Platz 5 Tel. (07135) 964150
Romermuseum, Marktstraße 18 Tel. (07135) 9361123
Zabergäu-Verein Güglingen (Bücherei) Tel. (07135) 964150
Kontakt über Mediothek
Bei Feueralarm anrufen - Notruf Tel. 112
oder
Stadtverwaltung Güglingen Tel. (07135) 1080
Feuerwehrkommandant Neubauer, Güglingen Tel. (07135) 3536
Abteilungskommandant Bäzner, Frauenzimmern Tel. (07135) 5699
Abteilungskommandant Koch, Eibensbach Tel. (07135) 937355
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen Tel. (07046) 9620-0
Feuerwehrkommandant Fried, Pfaffenhofen Tel. (07046) 866
Abteilungskommandant Kux, Weiler Tel. (07046) 495
Polizei - Notruf Tel. 110
Polizeiposten Güglingen Tel. (07135) 6507
Marktstraße 12 Fax (07135) 14010
Polizeirevier Lauffen Tel. (07133) 2090
Kreiskrankenhaus Brackenheim Tel. (07135) 1010
Unfallrettungsdienst - Rettungsleitstelle Heilbronn Tel. 19 222

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim/Güglingen
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 Tel. (07135) 9861-0
Nachbarschaftshilfe
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 Tel. (07135) 9861-13
Kindergärten
Güglingen,  Gottlieb Luz, Oskar-Volk-Straße Tel. (07135) 8438
Güglingen, Heigelinsmühle Tel. (07135) 14194
Güglingen, Herrenäckerstraße Tel. (07135) 16823
Eibensbach, Haselnußweg Tel. (07135) 14766
Frauenzimmern, Torstraße Tel. (07135) 6203
Pfaffenhofen, Seestraße Tel. (07046) 7884
Pfaffenhofen, Rodbachstraße Tel. (07046) 593
Weiler, Bergstraße Tel. (07046) 2333
Landratsamt Heilbronn Tel. (07131) 994-0

Fax (07131) 994-190



erwerbsgemindert werden. Hier gilt die Sonder-

regel, dass die Rentenvoraussetzungen schon

dann erfüllt sind, wenn sie in den letzten zwei

Jahren für mindestens ein Jahr versicherungs-

pflichtig beschäftigt waren. Die normale Min-

destversicherungszeit von fünf Jahren ist nicht

erforderlich. Das gilt auch, wenn die volle Er-

werbsminderung bis zu sechs Jahren nach dem

Ende einer Ausbildung eintritt.

Auch bei Berufsanfängern gilt der Grundsatz

„Reha vor Rente“. Um den Versicherten nach Un-

fall oder Krankheit den Wiedereinstieg ins Berufs-

leben zu ermöglichen, wird zunächst alles getan,

um ihre Erwerbsfähigkeit wiederherzustellen.

Diese Rehabilitationsleistungen sind im Versiche-

rungsschutz der gesetzlichen Rentenversiche-

rung enthalten – und zwar ohne Aufpreis!

Mehr Informationen gibt es im Regionalzen-

trum Heilbronn der Deutschen Rentenversiche-

rung Baden-Württemberg, bei den Sprechtagen

der Deutschen Rentenversicherung auf den

Rathäusern in Ihrer Nähe, im Internet unter

www.deutsche-rentenversicherung-bw.de oder

am kostenlosen Servicetelefon unter 0800/

100048024.

Kurzarbeitergeld rechtzeitig
beantragen
Betriebe müssen Ausschlussfristen beachten
Der Antrag für das Kurzarbeitergeld (Kug) und

für die Erstattung der Sozialversicherungsbei-

träge muss von den Betrieben rechtzeitig inner-

bare Energien und Klimaschutz bereits zum

dritten Mal statt. Neben Städten und Kommu-

nen richten Verbände, Kammern, lokale Agen-

das, Energieversorger, Architekten, Energiebe-

rater, Banken, Bausparkassen, Handwerker

einen Energietag aus.

Der Energietag Baden-Württemberg ist eine

landesweite Energiekampagne unter Federfüh-

rung der baden-württembergischen Ministe-

rien für Umwelt und Wirtschaft. Die Gesamtko-

ordination obliegt hierbei dem, im

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

angesiedelten, Informationszentrum Energie.

Weitere Informationen zum Energietag Baden-

Württemberg, eine aktuelle Veranstaltungs-

übersicht sowie umfangreiche Informationen,

Downloads und vieles mehr stehen auf

www.energietag-bw.de bereit.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburten

Am 11. August 2009 in Heilbronn; Ermal Zekaj,

Sohn von Shukri Zekaj und Hatixhe Zekaj geb.

Gashi, Güglingen, Sophienstraße 3;

Am 15. August 2009 in Heilbronn; Ceylin Tokac,

Tochter von Olcay Tokac und Zeliha Tokac geb.

Yalcin, Güglingen, Am See 1.

Eheschließung

Am 5. September 2009 in Güglingen; Peter Wa-

siluk und Elke Kreutter geb. Röhm, Güglingen-

Eibensbach, Blumenstraße 8.

halb einer Ausschlussfrist von 3 Monaten ge-

stellt werden. Darauf weist die Agentur für Ar-

beit Heilbronn hin. Die Frist beginnt mit Ablauf

des Kalendermonates, für den das Kug bean-

tragt wurde. Betrieben, die den Antrag zu spät

stellen, kann das Kug nicht mehr gewährt wer-

den. Die Verlängerung der Frist durch die Ar-

beitsagentur ist nicht möglich. Eine Zusam-

menfassung mehrerer Kalendermonate zur

Wahrung der Ausschlussfrist ist ebenfalls aus-

geschlossen. 

Endet die Frist an einem Sonn- oder Feiertag

oder an einem Samstag, so ist der Antrag auch

dann noch rechtzeitig gestellt, wenn er am fol-

genden Werktag bei der zuständigen Agentur

für Arbeit eingeht. 

Telefonische Auskünfte erteilt Christoph Peikert

von der Agentur für Arbeit Heilbronn unter der

Telefonnummer 07131/969711.

Energietag Baden-
Württemberg 2009
Bereits 171 Veranstaltungen und Aktionen
im ganzen Land
Baden-Württemberg steckt voller Energie. Be-

reits 171 Organisationen sind dem Aufruf der

baden-württembergischen Ministerien für Um-

welt und Wirtschaft gefolgt und machen am 

19. und 20. September beim Energietag Baden-

Württemberg mit. 

Unter dem Motto „Zukunft erleben“ findet der

Aktionstag rund ums Energiesparen, Erneuer-
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Abbrucharbeiten am Schafhausplatz
Am Dienstag hat die Firma Dintenfelder aus Schwaigern mit den Abbrucharbeiten am Gebäude

Schafhausplatz 6 begonnen. Zunächst mussten Dachziegel entfernt und lose Holzteile abgetra-

gen werden, ehe der Räumbagger seinen Einsatz starten konnte.

Die Arbeiten waren vor den Sommerferien ausgeschrieben worden. Sie werden in den nächsten

Tagen abgeschlossen sein.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Neue Warmwasserversorgung
wird fertig
Die Erneuerung der Warmwasserversorgung
samt Austausch der Armaturen in den Dusch-
räumen der Städtischen Sporthalle ist in dieser
Woche abgeschlossen worden. Die Firma War-
netz hat rund 30 qm Fliesen entfernt, neue Lei-
tungsschlitze geschlagen und diese nach der
Verrohrung wieder zugemauert und neu ge-
fliest. Jetzt hat man auch „Farbe“ in die Dusch-
räume gebracht und das Ambiente in den 6
Duschkabinen an die Halleneinrichtung ange-
passt. 

Die Firma Karl Jesser hat rund 200 laufende
Meter Rohre verlegt und dabei die Flure der
Sporthalle als „Leitungskanal“ nutzen können.
In den 6 Duschkabinen wurde die Zahl der



Aspekte verdeutlicht, die im Museum nicht ge-
zeigt werden können. Dort befinden sich die
Originalfunde der Ausgrabungen, wie beispiels-
weise auch eine begehbare Rekonstruktion des
Kultraumes im Mithräum II, die sich allerdings
aus Platzgründen auf den Altarbereich mit sei-
ner Steindenkmäler-Ausstattung beschränken
muss.   
Die offizielle Einweihung durch Bürgermeister
Klaus Dieterich findet am Sonntag, dem
13.09.2009, um 11 Uhr statt. Im Anschluss
daran sowie um 13, 15 und 17 Uhr führt Muse-
umsleiter Enrico De Gennaro durch die Anlage.
Die ganztägige Veranstaltung wird vom Sport-
schützenverein Güglingen bewirtet, der wie
schon bei den „Tagen des Offenen Denkmals“
während der zurückliegenden Ausgrabungen
für das leibliche Wohl der Besucher sorgt. Park-
möglichkeiten befinden sich in der Emil-
Weber-Straße, von wo aus das Gelände fußläu-
fig zu erreichen ist.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 15. September, um 14:30 Uhr. Rena-
te Wegner wird uns von den Anfängen des Gar-
tacher Hofes berichten. Den Sie mit viel Liebe
und Engagement aufgebaut und 12 Jahre be-
treut hat. 
Vorschau auf 15 Jahre Gartacher Hof:
Am Sonntag, dem 20.09.09, feiern wir 15 Jahre
Gartacher Hof. Beginn ist um 14:30 Uhr mit
einem kleinen Eröffnungskonzert. Danach gibt
es Kaffee, selbst gebackenen Kuchen und ver-
schiedene Getränke. An einem kleinen Ver-
kaufsstand können Sie gestrickte und gebastel-
te Sachen, die liebevoll von den Bewohnerinnen
des Gartacher Hofs angefertigt wurden, erwer-
ben. Am Infostand der Diakonie können Sie sich
über die Pflege und Betreuung zu Hause infor-
mieren. 
Ab 15:30 Uhr kann die Wohnanlage besichtigt
werden. Für die Kinder haben wir natürlich auch
eine kleine Überraschung bereit.
Also nichts wie hin zum 15-jährigen Jubiläum
und Tag der offenen Tür am Sonntag, dem
20.09.09!

Mobiles Kino am 25. September
Nach der Sommerpause kommt das Mobile Kino
mit drei aktuellen Filmen in den Saal der Her-
zogskelter nach Güglingen und hat folgendes
zu bieten:
Um 15.00 Uhr: „Ice Age 3 – die Dinosaurier
sind los“
Als sich Nachwuchs bei den Mammuts Manny
und Ellie ankündigt, fühlt sich Faultier Sid aus-

PAVILLON
Gartacher Hof

Baden-Württemberg untersuchten Heiligtü-
mern dieser Art. Erstmals gelang es in Güglin-
gen auch, gleich zwei Mithräen am selben
Fundort mit neuester Grabungsmethodik für die
Nachwelt zu dokumentieren. Sie werden derzeit
in einer Dissertation ausgewertet, die an der Jo-
hannes-Gutenberg-Universität in Mainz ent-
steht. 

Die erhaltene Originalsubstanz von Mithräum II
bildet daher auch den wichtigsten Kern der An-
lage. Auf den konservierten Resten wurde die
beeindruckende Konstruktion des Gebäudes
wiedererrichtet, das ursprünglich aus lehmver-
putztem Holzfachfachwerk bestand. Somit wird
nun dem Besucher die Dimension des Heilig-
tums und dessen Gliederung in einen Vorraum
und den eigentlichen, in die Erde eingetieften
Kultraum wieder deutlich. Die Anhänger des
Kultes lagen dort auf seitlich angeordneten Po-
dien, deren eichene Lattendeckung mit ihren
spiegelbildlichen Treppenaufgängen ebenfalls
wieder rekonstruiert und begehbar gemacht
wurde. 
Da die moderne Bebauung der Umgebung das
ehemalige römische Siedlungsgefüge völlig
überprägt hat, wurden zwei parallele Straßen-
züge wieder angedeutet, darunter auch das Teil-
stück der Straßenverbindung nach Walheim, die
die breite Hauptstraße durch den Marktort bil-
dete. Die streng schematische, kleinteilige Par-
zellierung der ehemaligen Hausgrundstücke und
die einheitliche Bauweise der sogenannten
„Streifenhäuser“ wurden ebenfalls wieder ver-
deutlicht: Zwei Hausgrundrisse sind obertägig
wieder angedeutet und eines der länglich-
schmalen Grundstücke mit einem Weidenruten-
flechtwerkzaun eingehegt, wie er auch in römi-
scher Zeit bestanden haben könnte. 
Ein 8 Meter tiefer Steinbrunnen, der bei den
Grabungen zutage kam, wurde ebenfalls erhal-
ten und der Brunnenring obertägig wieder auf-
gemauert. Er erhielt eine rekonstruierte schin-
delgedeckte Überdachung aus Holz.
Die didaktische Beschilderung in der Anlage er-
läutert nicht nur die römische Siedlung und das
Mithräum II von Güglingen, sondern führt den
Besucher auf seinem Weg in die Anlage entlang
von sieben Stationen in die unterschiedlichen
Weihegrade des geheimnisvollen Mithraskultes
ein.  
Die Freilichtanlage stellt eine Ergänzung zum
Güglinger Römermuseum dar, mit dem es in
enger inhaltlicher Verbindung steht. Bewusst
werden in der Freilichtanlage zusätzliche

Duschköpfe von 5 auf 4 verringert und mit
neuen Druck-Armaturen ausgestattet. Auch die
„Waschtröge“ wurden entfernt und durch
Handwaschbecken ersetzt.
Die „Ferienbaustelle“ ist also rechtzeitig zum
Beginn des neuen Schuljahres abgewickelt und
die Arbeiten im vorgesehenen zeitlichen Rah-
men abgeschlossen worden.

Wahlscheinanträge über das
Internet
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine
neben den herkömmlichen Beantragungsarten
persönlich, schriftlich (Telegramm, Fernschrei-
ben, Telefax, E-Mail) auch in dokumentierbarer
elektronischer Form beantragt werden (§ 27
BWO). 
Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl die Be-
antragung eines Wahlscheines per Internet auf
unserer Homepage www.gueglingen.de an. 
Folgen Sie dort dem Artikel Briefwahl zur Bun-
destagswahl.
Beim Aufruf des Links zur Bundestagswahl er-
halten Sie ein Erfassungsformular für Ihre An-
tragsdaten mit dem Muster einer Wahlbenach-
richtigungskarte. 
Die Daten auf der Ihnen vorliegenden Wahlbe-
nachrichtigungskarte müssen Sie in das An-
tragsformular eintragen.
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach
Hause oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten
werden verschlüsselt über das Internet in eine
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Soll-
ten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialo-
gisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen,
erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen von uns anschließend per Post
oder Amtsbote zugestellt. Bei Fragen zum An-
tragsverfahren wenden Sie sich bitte an das
Wahlamt unter folgenden Kontaktmöglichkei-
ten (Tel. 10831/10832, E-Mail: annerose.sach-
senheimer@gueglingen.de,
ute.schickner@gueglingen.de)
Wahlscheinanträge über das Internet können
bis Freitag, 25. September 2009, 18.00 Uhr
(Ausschluss-Frist), online gestellt werden. 

„Tag des Offenen Denkmals“ am 13.09.2009:

Archäologische Freilichtanlage
in Güglingen wird eingeweiht
Am Sonntag, 13. September, dem bundeswei-
ten „Tag des Offenen Denkmals“, wird die neu
entstandene Archäologische Freilichtanlage in
Güglingen eingeweiht. Am originalen Fundplatz
einer ausgedehnten ländlichen römischen Sied-
lung im Gewerbegebiet „Ochsenwiesen/Stein-
äcker“ werden dann die konservierten Reste der
langjährigen Ausgrabungen des Landesamtes
für Denkmalpflege für die Öffentlichkeit dauer-
haft und frei zugänglich präsentiert. 
Bereits früh setzte sich der Gemeinderat der
Stadt Güglingen für die Erhaltung der Reste des
zweiten Mithrasheiligtums in der ausgedehn-
ten römischen Siedlung ein: Dieses Mithräum II
sorgte schon während seiner Ausgrabung von
2002 bis 2004 für vielbeachtetes internationa-
les Aufsehen, da es noch über eine fast intakte
Ausstattung mit Steindenkmälern und Kultge-
rätschaften verfügte. Zudem zählt es gemein-
sam mit dem 1999 ausgegrabenen Mithräum I
zu den sechs bislang einzigen in neuerer Zeit in
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Legendäre Country-
Songs wie I Walk the
Line, The Beast in Me,
Ring of Fire, Jackson,
Once Before I Die, Li-
fe’s a Railway to Hea-
ven, Keep on the
Sunny Side, Country
Boy, Big River, This
Train is Bound for
Glory werden von
Nils-Holger Bock und
seiner Band live ge-

sungen und gespielt.
Die Lieder von Johnny Cash kennt jeder, sein
Leben wurde verfilmt und seine Stimme,
schwärmte Bob Dylan, „schien aus dem Mittel-
punkt der Erde zu kommen“. Das wechselvolle
Leben des Country-Superstars Johnny Cash von
den Baumwollfeldern zur Weltkarriere wurde
von Regisseur James E. Lyons als temporeiche
Hommage mit Nils-Holger Bock in der Titelrol-
le inszeniert.
Ein Leben wie ein Roman – voller Höhen und
Tiefen. Einsamkeit und Selbstzweifel bestimm-
ten den Weg der Rhythm-and-Blues-Ikone John-
ny Cash, der Ende der 60er Jahre sogar 
erfolgreicher als die Beatles war und 1980, 
48-jährig, als jüngster lebender Künstler die
höchs-te Auszeichnung der Country-Music er-
hielt – die Aufnahme in die Country Music Hall
of Fame. Spannender Stoff also für eine Show,
die die wechselvollen Lebensstationen des rebel-
lischen Nashville-Stars lebendig werden lässt:
seine entbehrungsreiche Kindheit und Jugend
auf den Baumwollfeldern von Arkansas, der Un-
falltod des Bruders im Sägewerk, seine Soldaten-
zeit in Deutschland, sein früher Erfolg, seine
Amphetaminsucht, die Tragik seiner Abstürze bis
zum Blackout in der Carnegie-Hall, seine Come-
backs – und seine leidenschaftliche Liebe zu June
Carter, seiner Partnerin auf der Bühne und im
Leben. Also: Johny Cash – für einen Moment zu-
rück: am Samstag, 3. Oktober, 20 Uhr im Saal der
„Herzogskelter“ in Güglingen.
Karten gibt es im Güglinger Rathaus zum Stück-
preis zwischen 18 und 24 Euro. Telefonische Be-
stellungen sind unter 07135/10824 möglich.

Am 10. Oktober im Ratshöfle:
„(K)eine Zeit für Helden“
Auch beim „Kulturflirt im Ratshöfle“ geht es
nach der Sommerpause weiter. Am Samstag,
10. Oktober, kommt Thomas Schreckenberger
mit seinem Solo-Kabarett „(K)eine Zeit für Hel-
den“. 

Der Träger des Deut-
schen Kleinkunst-
preises zieht dabei
eine Zwischenbilanz:
Wenn man ein Alter
erreicht hat, in dem
man sich nicht mehr
richtig jung, aber
noch nicht richtig alt
fühlt (zumindest
nicht jeden Tag),
dann kommt so lang-
sam die Überzeu-

gung: Früher war doch alles besser! Die Renten
waren sicher, religiösen Fanatismus kannte
man nur von der CSU und es gab noch keine
Leute, die im August mit Skistöcken durch den
Wald liefen.

gegrenzt und möchte eine eigene Familie grün-

den. Als er ausgerechnet drei Dinosauriereier

ausbrütet ist das Chaos vorprogrammiert.

Schließlich wird er in eine unterirdische Welt

verschleppt. Seine Freunde brechen auf, um ihn

zu befreien. Der Film hat keine Altersbegren-

zung, wird aber ab 7 Jahre empfohlen. Er läuft

94 Minuten und kostet 3,50 Euro Eintritt.

Um 17.00 Uhr: 
„Harry Potter und der Halbblutprinz“
Voldemorts Macht schließt sich immer enger

um die Welt der Zauberer – sogar in Hogwarts

ist man nicht mehr so sicher wie früher. Zusam-

men mit Schulleiter Dumbledor sucht Harry

nach Strategien, um die Gefahr abzuwenden. 

Unterdessen haben die Schüler noch ganz an-

dere Probleme: In den Mauern der Burg spielen

die Teenager-Hormone verrückt. Harry fühlt

sich immer stärker zu Ginny hingezogen – doch

Dean Thomas geht es genauso. Und Lavender

Brown hat sich Ron ausgesucht, aber nicht mit

Romilda Vanes Liebestrank gerechnet! Wäh-

renddessen kocht Hermine vor Eifersucht, will

aber ihre Gefühle auf keinen Fall zeigen. 

Nur ein Schüler bleibt inmitten dieser pubertä-

ren Romanzen unbeeindruckt. Dracon Malfoy

verliert sich zusehends in dunklen Machen-

schaften. Der Film ist für Besucher ab 12 Jah-

ren, Filmlänge 153 Minuten, Eintritt 4 Euro.

Um 20.00 Uhr: 
„Horst Schlämmer – Isch kandidiere“
Horst Schlämmer (Hape Kerkeling), stellvertre-

tender Chefredakteur beim Grevenbroicher

Tagblatt, hat seinen Job endgültig satt. Er sucht

nach neuen Herausforderungen und beschließt,

in die Politik zu gehen und Bundeskanzler zu

werden. Er gründet die „Horst Schlämmer 

Partei – HSP“ und bringt mit seinem ziemlich

„horstigen“ Wahlkampf die arrivierten Parteien

mächtig auf Trab. Eins führt zum anderen, und

so sieht sich Horst Schlämmer nicht nur inner-

halb kürzester Zeit als Vorreiter einer neuen Po-

litik, sondern ist gleichzeitig auf der Flucht vor

der Polizei. Schlämmer und sein Praktikant Ulle

schaffen mit Glück und Kreativität das Unmög-

liche: Sie machen die Partei im Land bekannt.

Die HSP tritt tatsächlich als neue Partei bei den

Bundestagswahlen an, und als der Wahlsonn-

tag gekommen ist, sitzt der Parteivorsitzende

Schlämmer mit seinen begeisterten Anhängern

in der Stammkneipe in Grevenbroich. Alle star-

ren wie gebannt auf die Grafik mit der ersten

Hochrechnung: Jubel bricht aus! Hat Horst es

tatsächlich geschafft?

In tragende Rollen sind praktisch sämtliche

namhafte Politiker, Musik- und TV-Stars der

Bundesrepublik zu bewundern. Der Film hat

keine Alterbegrenzung. Er läuft 92 Minuten und

kostet 4,50 Euro Eintritt.

Es geht wieder los!

Am 3. Oktober 
in der Herzogskelter:
„Johnny Cash – the Man in Black“
Mit einem „Kracher“ wird die neue Spielzeit in

der Güglinger Herzogskelter am Samstag, 3. Ok-

tober, um 20 Uhr eröffnet. Zum Auftakt gibt es

an diesem Feiertag ein musikalisches Portrait

des legendären Country-Sängers Johnny Cash.

Nils-Holger Bock ist in der Titelrolle zu erleben,

dazu sind Cornelia Corba, Joel Kirby, Gudrun

Schnitzer, Doreen Kutzke und Roland Heinrich

mit auf der Bühne.
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Heue ist alles komplizierter: Länger arbeiten
oder früher sterben? RTL II oder Hartz IV? 
Merkel oder Münte?
Was also tun? Alles hinschmeißen? Einfach
aussteigen? Auf eine einsame Insel, weit weg
von den kranken Auswüchsen unserer Zivilisa-
tion? Aber was, wenn es dort kein DSL gibt?
Oder sich in Deutschland für eine bessere Zu-
kunft einsetzen? Guido Westerwelle entführen
und für einen guten Zweck Lösegeld erpressen?
Aber was, wenn ihn keiner zurück will?
Und privat ist auch alles schwierig: Wo sich der
Beitrag des Mannes zur Hausarbeit früher darin
erschöpfte, beim Saugen die Füße anzuheben,
so soll er heute im Haushalt mithelfen, sich um
die Kinder kümmern und noch Karriere machen.
Ein Programm über gestern, heute und morgen,
über Politik, Gesellschaft und das Leben. Und
natürlich dürfen auch die Helden von heute
nicht fehlen: Der Kaiser Franz, die Angie, der Ed-
mund und wie sie alle heißen – nicht persön-
lich, aber als beängstigende Parodien … Und das
muss dann aber wirklich reichen!
Thomas Schreckenberger ist Träger mehrerer
Kleinkunstpreise und durfte sein Gesicht auch
schon im Fernsehen zeigen, unter anderem bei
„Ottis Schlachthof“.
Karten gibt es zum Stückpreis von 12 Euro (er-
mäßigt 10 €) im Rathaus Güglingen. Telefoni-
sche Reservierungen sind unter 07135/10824
möglich. Per E-Mail geht’s mit der Adresse
stadt@gueglingen.de.

„Diatreff“ – Winterhalbjahr
2009/2010
Wer möchte Bilder zeigen?
Im kommenden Winterhalbjahr sind an folgen-
den Terminen „Diatreffs“ in der „Herzogskelter“
geplant:
Jeweils am Mittwoch – 16.00 Uhr
• 18. November 2009 – Robert Müller aus Güg-

lingen zeigt Aufnahmen seiner Reise durch
Nordindien

• 2. Dezember 2009
• 13. Januar 2010
• 3. Februar 2010
• 10. März 2010
Wer möchte einen Diatreff gestalten? 
Bitte Anruf bei der Stadtverwaltung Güglingen
– Tel. 10822.

Gut erholt in die zweite
Jahreshälfte
Seit Mittwoch hat die Me-
diothek wieder geöffnet. Am
Montag geht die Schule
wieder los und die Sommer-
pause ist zu Ende.

Referatewerkstatt
Kaum ist man von den Ferien zurück, heißt es in
der Schule schon wieder das Schuljahr planen.
Referate, Kompetenzprüfung, Präsentation, Pro-
jektarbeit. Wer da gleich vorsorgt und nichts
rausschiebt, dem bleibt Stress erspart. Z. B. Ma-
terial und Stoff besorgen im Internet, in Büchern,
Nachschlagen und Recherchieren, Themen fin-
den. Das alles außerhalb der Öffnungszeiten ohne
Hektik. Einmal im Monat an einem Mittwoch,
können Schüler gegen Voranmeldung die Medio-
thek zu diesem Zweck nutzen und Rat und Infos
holen. Am Mittwoch, 23. September, zwischen
13.30 und 15.00 Uhr heißt es „HilfeReferat“. Um
kurze Voranmeldung wird gebeten.



Konstituierende Sitzung 
des Gemeinderats
– Bürgerempfang im Anschluss –
In der nächsten Gemeinderatssitzung wird zu-
nächst der bisherige Gemeinderat verabschie-
det und der neu gewählte Gemeinderat in sein
Amt eingeführt. 

Im Anschluss ist im Foyer des Rathauses ein
Bürgerempfang. 

Die Gemeinderatssitzung findet am 

Mittwoch, 16. September 2009, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Pfaffenhofen

statt. 

Tagesordnung:
I. geschäftsführender Gemeinderat: 
1. Feststellung von Hinderungsgründen für den

Eintritt in den Gemeinderat 
2. Verabschiedung der ausscheidenden Ge-

meinderatsmitglieder 

II. neu gewählter Gemeinderat: 
1. Einführung und Verpflichtung des neuen Ge-

meinderates 
2. Neuwahlen 

a.) Wahl des 1. stellvertretenden Bürger-
meisters

b.) Wahl des 2. stellvertretenden Bürger-
meisters

c.) Bestellung der Mitglieder der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes „Obe-
res Zabergäu“ 

d.) Bestellung der Mitglieder der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes
„Obere Zabergäugruppe“ 

e.) Bestellung der Vertreter für den Kinder-
gartenausschuss Pfaffenhofen 

3. Bekanntgaben und Sonstiges 

Unmittelbar im Anschluss an die Sitzung findet
ein Bürgerempfang im Foyer des Rathauses
statt. Hierzu ist die Bürgerschaft herzlich ein-
geladen. 

Dieter Böhringer
Bürgermeister 

Beantragung
Briefwahlunterlagen online!
Die Wahlbenachrichtigungskarten für die Bun-
destagswahl wurden versendet. Für den Fall,
dass Sie am 27. September 2009 verreist sein
sollten oder sonst über keine Möglichkeit ver-
fügen, das Wahllokal am Wahlsonntag zwi-
schen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr aufzusuchen,
können sie Ihre Stimmen auch per Briefwahl
abgeben. Die Unterlagen für die Briefwahl stellt
Ihnen Ihre Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Sie können Sie entweder persönlich auf dem
Rathaus abholen oder mit Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte schriftlich anfordern.
Der letzte Termin für den Antrag auf Brief-
wahl ist Freitag, der 25. September 2009,
18.00 Uhr.
Ihr Wahlbrief mit den Stimmzetteln muss bis
spätestens Sonntag, dem 27. September
2009, bis 18.00 Uhr bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Adresse eingegangen sein,
um berücksichtigt werden zu können.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an. Die Außen-Sprechstunde findet

nach Terminvereinbarung im Zimmer 10 des

Rathauses Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güg-

lingen statt. Termine können vorab unter Tele-

fon 07131/994-241 vereinbart werden.

Märchenzeit

Im Juli und August bereits konnten Kinder und

Märchenfreunde ab 5 Jahren in der Mediothek

sich von Petra Metsch ins Reich der Märchen

entführen lassen. 

Die Märchenzeit – ca. 1/2 Stunde jeweils – soll

fortgesetzt werden. 

Am letzten Freitag im Monat um 16.00 Uhr ver-

sammeln sich die Märchenfreunde im „Märchen-

zelt der Mediothek“ zur Märchenzeit.

Beginn ist der Freitag, 25. September. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Eintritt 50 Cent.
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Stadtverwaltung Güglingen - Telefon-Direktwahl
Zentrale, Fundamt / Herr Kohler 108-0
Telefax-Anschluß 108-57
Sekretariat Bürgermeister /  Frau Römmele 108-22
Öffentlichkeitsarbeit, Kulturarbeit, RMZ / Herr Baumann 108-24
Hauptamt / Frau Schuh 108-30
Standesamt, Einwohnermeldeamt / Sozialamt / Frau Sachsenheimer 108-31
Gewerbeamt / Einwohnermeldeamt / Sozialamt / Frau Schickner 108-32
Amtsbote / Herr Bähr 108-33
Vollzugsdienst / Frau Künne 108-36
Ordnungsamt / Friedhofsamt  / Frau Stöhr-Klein 108-37
Rentenversicherung / Frau Scheid 108-72
Stadtpflege / Frau Wolfinger 108-40
Steueramt / Frau Schaible 108-41
Stadtkasse / Frau Starzl 108-45
Buchhaltung / Rechnungsprüfung / Frau Blommer 108-46
Stadtbauamt / Bauamtsleiter / Herr Gohm 108-50
Stadtbauamt / Bauverwaltung /  Frau Schulz 108-51
Stadtbauamt / Tiefbauamt / Herr Kenngott 108-56
Wasserzins / Grundsteuer / Kindergartenbeiträge / Frau Mann 108-58
Liegenschaften /  Sporthallen, Sportplätze / Frau Schütz 108-59
Herzogskelter (Belegung - Reservierung) /  Frau Schütz 108-59
Internet-Anschluß Stadt Güglingen http://www.gueglingen.de
E-mail-Adresse stadt@gueglingen.de

Weitere Anschlüsse
Bauhof / Bauhofleiter Sandler 960086
Bauhof / Telefax 960088
Betreute Altenwohnungen - Gartacher Hof (Pavillon) / Frau Pfeffer 16421
Jugendzentrum Güglingen, Stadtgraben 11, Herr Simon 934709
Jugendarbeit Güglingen - Koordinierung / Frau Rotter 108-73
Katharina-Kepler-Schule (Sekretariat) / Frau Schmid 9826-0
Katharina-Kepler-Schule (Hausmeister) / Herr Heidinger 9826-2
Katharina-Kepler-Schule - Telefax 9826-8
Katharina-Kepler-Schule - Schulsozialarbeit / Frau Etzel / Frau Rotter 961664
Katharina-Kepler-Schule - Hort / Frau Wössner 0172 / 7521646
Grundschule Eibensbach 5808
Mediothek  /  Herr Goepfrich-Gerweck 964150
Realschule (Sekretariat) / Frau Deeg / Frau Bückle 108-61
Realschule (Hausmeister) / Herr Fried 108-63
Realschule / Schulsozialarbeit / Frau Hagelauer 108-65
Blankenhornhalle Eibensbach 15916
Herzogskelter (Hausmeister) / Herr Röther 963450
Riedfurthalle Frauenzimmern (Hausmeister) /  Herr Totzl 15315
Städt. Sporthalle Weinsteige (Hausmeister) /  Herr Schmid 16247
Stadion „An der Weinsteige“ (Hausmeister) /  Herr Tabac 16538
Kindergarten „Gottlieb Luz“, Oskar-Volk-Straße, Güglingen 8438
Kindergarten Heigelinsmühle, Güglingen 14194
Kindergarten Herrenäckerstraße, Güglingen 16823
Kindergarten Haselnußweg, Eibensbach 14766
Kindergarten Torstraße, Frauenzimmern 6203
Volkshochschule Oberes Zabergäu - Frau Petzold 108-69
Zabergäu-Sängerbund - Geschäftsstelle Rathaus Güglingen 108-39



Baugebiet „Obere Gärten“

südlich Fliederweg                                         110,–

nördlich Fliederweg                                          90,–

Mischgebiet                                                     35,–

b.) Gewerbliche Flächen                         50,–

c.) Sondergebiete   

Gartenhausgebiet                          5,–

Aussiedlerhöfe/Betriebswohnung/  20,–

Wohnteil Land- und Forstwirtschaft/ 

Bebaute Grundfläche nach 

§ 167 Bewertungsgesetz                    

d.) Landwirtschaftliche Gründstücke

Weinberge                                      9,50

Beantragung über das Internet
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine
neben den herkömmlichen Beantragungsarten
auch in dokumentierbarer elektronischer Form
beantragt werden. 
Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl die Be-
antragung eines Wahlscheines per Internet auf
unserer Homepage www.pfaffenhofen-
wuertt.de unter der Rubrik „Bürgerinfo – Be-
antragung Briefwahlunterlagen online“ an.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden
Sie sich bitte an Frau Hoffarth unter Tel.
07046/9620-0 oder den Wahlleiter Herrn
Schuh, Tel. 07046/9620-21.

Gemeinde Pfaffenhofen, Landkreis Heilbronn

Gutachterausschuss ermittelte
Bodenrichtwerte für 2007 und
2008
Der Gutachterausschuss Pfaffenhofen hat in
seiner Sitzung am 31.08.2009 entsprechend
dem gesetzlichen Auftrag nach dem Baugesetz-
buch (BauGB) die Richtwerte auf Jahresende
2007 und 2008 festgestellt.
Richtwerte sind durchschnittliche Lagewerte
für unbebaute Grundstücke eines Gebietes, für
die im Wesentlichen gleichartige Nutzungs-
und Wertverhältnisse vorliegen.
Mit der Richtwertermittlung soll der interes-
sierten Öffentlichkeit ein Überblick über die
Verhältnisse auf dem Baulandmarkt vermittelt
werden. Bei der Ermittlung wurde von Werten
ausgegangen, die letztmals auf 03.04.2007
festgestellt wurden. Änderungen wurden dann
vorgenommen, wenn sich aus den im Laufe der
Jahre 2007/2008 geschlossenen Kaufverträgen
ein anderer Preisspiegel ergab. In der nachste-
henden Aufstellung sind die ermittelten Werte
in Euro/pro m2 angegeben. Sofern in den ein-
zelnen Ortsteilen für eine bestimmte Bauland-
qualität kein Richtwert ermittelt wurde, ist dies
darauf zurückzuführen, dass hierfür keine oder
nicht genügend Verträge vorlagen, aus denen
eine zuverlässige Aussage hergeleitet werden
konnte. 
Ermittelte Richtwerte für die Jahre 2007 und
2008:

Baureifes Land einschl.  
Erschließungs-
kosten pro m2

a.) Wohnbaufläche
Pfaffenhofen

Baugebiet „Untenhinaus I + II“                         80,–
Baugebiet „Untenhinaus III“                           125,–
Alter Ortskern                                                   60,–
Baugebiet „Häsle“                                          125,–
Baugebiet „Bruch“                                            65,–
Baugebiet „Gehrn“                                         135,–
Baugebiet „Kreuzwiesen“                               130,–
„Südlich Südstraße und westlich 
Industriestraße“                                              125,–
Mischgebiet Heilbronner Str./
Maulbronner Str./Südstr.                                  65,–
Mischgebiet
Seestr./Blumenstr./
Michelbacher Str.                                             65,–

Weiler
Alter Ortskern                                                   65,–
Baugebiet „Im Schenken“                              110,–
Baugebiet Mühläcker/                       
Weidenwiesen
südlich                                                            100,–
nördlich                                                          110,–
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Ackerland                                      1,60

Grünland (ohne Baumbestand)  0,80

Wald                                            0,10

Die ermittelten Bodenrichtwerte werden hier-

mit gem. § 196 b Abs. 3 BauGB öffentlich be-

kannt gemacht. In die Richtwertliste, die bei der

Geschäftstelle des Gutachterausschusses (Bür-

germeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 11) aus-

liegt, kann jedermann Einsicht nehmen bzw.

Auskunft erlangen. 

Pfaffenhofen, den 31.08.2009

gez. M. Rösinger, 

Vorsitzender des Gutachterausschusses

Info-Fahrt nach Brüssel 
Zum Abschluss der Wahlperiode begab sich der Gemeinderat zu einer Info-Fahrt nach Brüssel. 

Bei dieser Fahrt konnte sich das Gremium Einblick in die Arbeit des Rates der Regionen, der Kom-
mission und des Rates der Europäischen Union verschaffen. Sehr interessant fanden die Teilneh-
mer die Diskussion mit dem neuen Vizepräsidenten des Europaparlaments, MdEP Rainer Wieland
(EVP). Ein Blick in den Parlamentssaal und die Dolmetscherkabinen für die 23 Amtssprachen in der
Europäischen Union rundeten den Besuch im Parlament ab. 
Mit auf dem Programm war ein Besuch im Europabüro der baden-württembergischen Kommunen
und in der Landesvertretung Baden-Württembergs. 
Damit die Info-Fahrt die Gemeindekasse nicht belastet, haben alle Teilnehmer die Kosten selbst
getragen. 

Die Delegation aus Pfaffenhofen mit dem Europaabgeordneten und Vizepräsidenten des Europa-
parlaments, Rainer Wieland, links neben BM Böhringer. 

In den vergangenen Wochen wurden bereits die

Vorarbeiten für die Ende September 2009 be-

ginnende Renaturierung des Rodbachs ausge-

führt. 

Nun wurden noch die neuen sichtbaren Ver-

messungspunkte vom Vermessungsamt gesetzt.

Diese Markierungen wurden vom Bauhof Pfaf-

fenhofen noch mit farblichen Markierungen

versehen um die neuen Grundstückzuschnitte

für die bevorstehenden Bauarbeiten sichtbarer

zu machen. 

Der Rodbach soll im nächsten Monat entlang

der Straße zum Rodbachhof auf ca. 500 Metern

umgestaltet und renaturiert werden.

Durch diese Maßnahme wird die Fließge-

schwindigkeit des Gewässers reduziert, was der

Ökologie, aber auch der Sicherung des Ortsver-

bindungsweges, zu Gute kommt. 

Baustellen Teil 3 – Renaturierung Rodbach



„Neue Museumsgesellschaft“
am 6. November 2009 in der
Gemeindehalle Pfaffenhofen
- Kartenvorverkauf ab 14. September 2009 

Mit Ihrem Jubiläums-
programm „Semmer
so? – So semmer!“
zum 30-jährigen Büh-
nenjubiläum kommt
die Neue Museums-
gesellschaft am Frei-
tag, 6. November
2009, um 20 Uhr

(Saalöffnung 17.30 Uhr) in die Gemeindehalle
Pfaffenhofen. Seit 30 Jahren ist die Neue Mu-
seumsgesellschaft um Aufklärung in schwäbi-
scher Sache bemüht, kennt Land und Leute, die
Vorlieben der Schwaben (und Schwäbinnen),
weiß, dass Putzen, Streiten und Schwätzen
nicht alles, den Landeskindern aber so manches
bedeutet. Es gibt ein Wiedersehen mit all den
Typen, die die Truppe so unverwechselbar ge-
macht haben – mit Berta und Erich Fleischle
selbstverständlich, dem kongenialen Schwa-
benpaar. Die Alten und die Fetten sind dabei,
Sängerkönig Gotthilf Fischer, der Ministerprä-
sident höchstpersönlich, die ehemalige SWR-
Psychologin Brigitte Lämmle. Und das Baby na-
türlich.

netten Menschen und einem leckeren Früh-
stück, das unser Frühstücksteam zubereitet.
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
ab 11.30 Uhr Mittagessen vom Grill im und am
Gemeindehaus. Gelegenheit zur Besichtigung
der neu renoierten Räume.

Samstag, 12. September
13:30 Uhr kirchliche Trauung des Paares

Bernd Hutzenlaub und Fatima
geb. Stengel

20:00 Uhr Kirchenkino (siehe allgemeine
Nachrichten)

Sonntag, 13. September
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Das Opfer

geben wir für die Aufgaben unse-
rer eigenen Gemeinde

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Kirchenkino 12./13. September
siehe Titelseite

„Wahre Schönheit kommt von innen!“

Unser ev. Gemeindehaus in Frauenzimmern er-

strahlt nach der Innenrenovierung in neuem

Glanz.

Wiedereinweihungsfeier am 13.9.2009

9.00 Uhr Gemeindefrühstück im Gemeinde-

haus. Beginnen Sie den Tag entspannt mit 

Allg. kirchliche Nachrichten
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Bürgermeister� Vorzimmer�Bürgermeister,�Einwohnermeldeamt�

Herr�Dieter�Böhringer� Frau�Natanja�Hoffarth�

Telefon:�� 07046/9620-0� Telefon:�� 07046/9620-0�

E-Mail:�� bmapfaffenhofen@pfaffenhofen-wuertt.de E-Mail:�� natanja.hoffarth@pfaffenhofen-wuertt.de

Geschäftsbereich:�� -� Vorsitzender�des�Gemeinderats�

-� Leiter�der�Verwaltung�

-� Grundsatzfragen�

-� Bebauungsplan�

-� Wirtschaftsförderung�

Geschäftsbereich:�� -� Vorzimmer�Bürgermeister�

-� Ausweiswesen�

-� An-,�Ab-�und�Ummeldungen�

-� Mitteilungsblatt�

-� Telefonzentrale�

-� Grundbuchamt�

Fachbediensteter�für�das�Finanzwesen Standesamt,�Renten-�und�Soziales

Herr�Frieder�Schuh� Herr�Gerhard�Schneider�

Telefon:�� 07046/9620-21� Telefon:�� 07046/9620-11�

E-Mail:�� frieder.schuh@pfaffenhofen-wuertt.de E-Mail:�� gerhard.schneider@pfaffenhofen-wuertt.de

Geschäftsbereich:�� -� Haushalts-�und�Finanzplanung�

-� Steueramt�

-� Abgaben�

Geschäftsbereich:�� -� Standesamt�

-� Friedhofsverwaltung�

-� Soziales-�und�Rentenangelegenheiten�

-� Gewerbeamt�

-� Gaststättenrecht�

-� Fischereischeine�

-� Protokollführung�im�Gemeinderat��

-� Fundbüro��

Gemeindekasse Bauamt

Frau�Stefanie�Keuerleber� Frau�Sylvia�Rustler�

Telefon:�� 07046/9620-22� Telefon:�� 07046/9620-23�

E-Mail:�� stefanie.keuerleber@pfaffenhofen-wuertt.de E-Mail:�� sylvia.rustler@pfaffenhofen-wuertt.de

Geschäftsbereich:�� -� Gemeindekasse�

-� Zahlungsverkehr�

-� Wasser-�und�

Abwasserverbrauchsabrechnung��

Geschäftsbereich:�� -� Bauamt�

-� Grundsteuer�

-� Hundesteuer�

-� Verpachtung�gemeindeigener�Grundstücke�

und�Obstbäume��

Bauhof Wassermeister

Leiter:�� Herr�Richard�Wöhr� Herr�Lars�Heubach�

Telefon:�� 0171/6244658� Telefon:�� 0171/3066675�

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 17, 11-19

Wochenspruch: Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103,2

Wochenlied: „Von Gott will ich nicht lassen“ (365 EG)

Verzeichnis�der�Gemeindeverwaltung�Pfaffenhofen�

Bürgermeisteramt�Pfaffenhofen�� Öffnungszeiten:
Rodbachstr.�15� Mo.-Fr.�� 08.00�-�12.00�Uhr��

74397�Pfaffenhofen� Di. 16.00�-�18.00�Uhr��

Tel.��07046/9620-0�� oder�nach�Vereinbarung��

Fax.�07046/9620-20�

E-Mail:�bmapfaffenhofen@pfaffenhofen-wuertt.de

Homepage:�www.pfaffenhofen-wuertt.de
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Montag, 14. September
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 15. September
10:00 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.
11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Mittwoch, 16. September
9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.
11:00 Uhr (Infos bei J. Mihaljevic, Tel.

936473)
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)
19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 17. September
14:30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugendgrup-
pen finden Sie unter EJG.
Vorschau:

Schulanfänger-Gottesdienst
Am Freitag, 18. September 2009,
findet um 9.30 Uhr der diesjähri-
ge Schulanfänger-Gottesdienst
statt.

Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 19. September 2009,
um 16:00 Uhr. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir alle zu Begegnung und Ge-
spräch in den Krabbelraum ein. Eingeladen sind
alle Eltern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Am Sonntag, 20. September 2009, um 8:30 Uhr
ist wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.

Samstag, 12. September
15.00 Uhr Taufvorbereitung in Brackenheim

im Gruppenraum, Sattelmayerstr. 3
19.15 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Sonntag, 13. September
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Bracken-

heim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

Montag, 14. September
8.00 Uhr ZOB Brackenheim Abfahrt zum

Seniorenausflug
18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)

Dienstag, 15. September
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim im Gruppenraum
17.00 Uhr Wölflinge (6 – 11 Jahre)
18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Mittwoch, 16. September
18.00 Uhr Ökumenischer Schulanfänger-

gottesdienst in Christus König
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Güglin-

gen

Donnerstag, 17. September
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Freitag, 18. September
9.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Bra-

ckenheim
Seniorenausflug
Der Bus hält an folgenden Bushaltestellen: 7.45
Uhr Stockheim HST Ortsmitte; 7.50 Uhr Güglin-
gen Marktplatz; 8.00 Uhr Brackenheim ZOB.
Wir bitten alle Teilnehmer die geänderte Rei-
henfolge der Abfahrtsorte zu beachten und den
Betrag von 28 € im Bus bereitzuhalten.

Samstag, 12. September
Rittertage (Kinderbibeltage) in Botenheim

Sonntag, 13. September
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Ab-
schluss der Rittertage in Boten-
heim

Mittwoch, 16. September
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 11. September
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 13. September
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Clemens Grauer)

Mittwoch, 16. September
9.30 Uhr Krabbelkreis

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-
gendraum unter der Marienkirche

20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum
Vorschau:

Sonntag, 20. September
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche, Predigt: Clemens Grauer

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern
Hinweis:
Praktikant zu Gast
Vom 15. September an wird 4 Wochen lang ein
Theologiestudent in unseren Kirchengemein-
den zu Gast sein. Im Rahmen eines Hospitati-
onspraktikums in der Mitte des Studiums soll er
das Leben und die Arbeit einer Kirchengemein-
de aus aller nächster Nähe begleiten und dabei
möglichst viele Eindrücke sammeln.

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de 

Internet: www.emk.de/gueglingen

Er wird alle Gruppen und Kreise sowie die Ver-
anstaltungen und Gottesdienste unserer Kir-
chengemeinden besuchen und ist sicher dank-
bar für das eine oder andere persönliche
Gespräch mit Menschen aus der Gemeinde.
Deshalb bitten wir Sie, ihn in bester Zabergäu-
Manier zu empfangen und freundlich auf ihn
zuzugehen.

Freitag, 11. September
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Samstag, 12. September
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Altpa-
pier. Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pa-
kete gebündelt gut sichtbar an den Straßen-
rand.

Sonntag, 13. September
Wiedereinweihungsfeier unseres Gemeinde-
hauses „Wahre Schönheit kommt von innen!“
9.00 Uhr Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus: Beginnen Sie den Tag
entspannt mit netten Menschen-
und einem leckeren Frühstück,
das unser Frühstücksteam zube-
reitet.

10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt in
der Martinskirche

ab 11.30 Uhr Mittagessen vom Grill im und am
Gemeindehaus.
Gelegenheit zur Besichtigung der
neu renovierten Räume
Für das Mittagessen bitten wir um
Salatspenden. Falls Sie bereit
sind, einen Salat für das Gelingen
des Festes beizutragen bitten, wir
Sie, sich bei Elke Wasiluk zu mel-
den; Telefon 963945.

Dienstag, 15. September
9.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindehaus

Mittwoch, 16. September
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
gemeinsame Abfahrt mit dem
Fahrrad:

14.10 Uhr ab Gemeindehaus Frauenzimmern
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Vorschau:

Sonntag, 20. September
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach, Predigt: Cle-
mens Grauer

Freitag, 11. September
18.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
20.00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Sonntag, 13. September

10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind-Mög-

lichkeit in der Sakristei), Predigt:

„Dein Glaube hat Dir geholfen“

Luk 17, 11-19, Lieder: 440 1-4 /Ps

103/365 1-5/398 1+2/321 1-3 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

18.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Dienstag, 15. September

8 – 10 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt

9.15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“ – für Mädels

und Jungs ab der 1. Klasse – 

Neue Gesichter sind herzlich will-

kommen.

Mittwoch, 16. September

14 – 15 Uhr Nummernvergabe der Krabbel-

gruppe für 9. Baby- und Kindersa-

chenbasar

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 17. September

8 – 10 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

Freitag, 18. September

20.00 Uhr Posaunenchor

Heimat Kinderkirche
Liebe Kinder! Jetzt geht es wieder los – und ihr

seid dabei! Irgendwie ist es so etwas wie Hei-

mat, etwas wo man ganz fest dazu gehört und

angenommen wird wie man ist: Unsere Kinder-

kirche. 

Ab Sonntag, dem 13.9., um 10.30 Uhr freuen wir

uns wieder auf euch alle. 

Bald machen wir auch wieder eine Busaktion. 

Euer Helferkreis

Achtung Konfirmanden!
Jetzt heißt es durchstarten! Wir brauchen am

16.9. hellwache und vollmotivierte Konfirman-

den, die die 10 Gebote vorwärts und rückwärts

perfekt beherrschen!

Die Sommerferien sind zu Ende
darum beginnen die meisten Gruppen und Krei-

se, sich wieder zu treffen.

Neben der Kinderkirche findet auch die Krab-

belgruppe und die Jungschar wieder statt. Alle

Gruppen freuen sich über alte und vor allem

neue Gesichter.

Der Kirchenchor probt wieder am 21. Septem-

ber und der TeenPoint pausiert noch im 

September und trifft sich ab dem 1. Oktober

wieder.

Nummernvergabe für den 9. Baby- und 
Kindersachenbasar
Es gibt wieder einen Babybasar in Pfaffenhofen

und zwar am Sonntag, 11. Oktober 2009, von

13.00 – 15.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus.

Die Nummernvergabe hierfür findet am Mitt-

woch, 16.09.2009 zwischen 14.00 und 15.00

Uhr statt. 

Jeder der eine Verkaufsnummer benötigt, kann

sich bei den Tel. Nr. 07046/363033 oder

07046/880002 melden.

Den nächsten Gottesdienst MITeinander
feiern wir im Rahmen des Kelterfestes der WG

Oberes Zabergäu am 20. September bereits um

10 Uhr in der Kelter in Pfaffenhofen. Mitwirken

wird: das Gottesdienstteam, das Singteam und

der Posaunenchor. 

Da es ein Familiengottesdienst ist, werden die

Kinder und Helfer der Kinderkirche mit in der

Kelter dabei sein.

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Frau 

Birgit Stroppel, Tel. 07135/9884-21 die Ihnen

gerne weitere Auskünfte gibt. Matthias Rose,

Geschäftsführung

Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-

schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das

nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 16.

September 2009, um 19:00 Uhr im Bistro im

evangelischen Jugendwerk, Untere Kirchgasse

4 in Brackenheim. Eingeladen sind Frauen und

Männer sowie Neu-Interessierte. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Nähere Auskünfte

und Information zur Gruppe gibt es bei der Dia-

konischen Bezirksstelle Brackenheim unter der

Telefonnummer 07135/98840 

Ihre IAV-Stelle informiert: „Und plötzlich
stehst du da und sollst pflegen …“ – Ge-
sprächskreis für pflegende Angehörige
Ein neuer Gesprächskreis für Pflegende Ange-

hörige findet im evangelischen Gemeindehaus

in Pfaffenhofen im vierzehntägigen Abstand

statt. Beginn des Gesprächskreises ist am Don-

nerstag, 17. September 09, Ende wird am Don-

nerstag, 11. März 2010 sein.

In Deutschland ist die Familie immer noch die

wichtigste Institution in der Bereitstellung von

Pflegeleistungen und pflegende Angehörige

sind in der häuslichen Versorgung der „größte

Pflegedienst der Nation“. Im Jahr 2007 waren

insgesamt 2,15 Million Menschen pflegebe-

dürftig, 1,45 Millionen Pflegebedürftige wer-

den zu Hause gepflegt, also mehr als zwei Drit-

tel aller pflegebedürftigen Menschen erhalten

Pflege und Betreuung aus ihrem unmittelbaren

oder erweiterten Familienkreis.

Diese Aufgabe wird für die Pflegenden Angehö-

rigen im Laufe der Pflegezeit oftmals zu einer

Belastung, die häufig zur Überforderung führt,

manchmal über die Kräfte der Pflegenden geht.

Das Gefühl, alleingelassen und überfordert zu

sein, die Angst, selbst krank zu werden, die

Scheu, sich anderen anvertrauen zu können,

welche/r Pflegende kennt dieses Problem nicht?

Im Gesprächskreis für Pflegende Angehörige

geht es darum, miteinander über Belastungen

in der Pflegesituation zu sprechen, gegenseiti-

ge Unterstützung zu erfahren und auch um In-

formationen darüber zu erhalten, welche Un-

terstützungsangebote vorhanden sind, um die

Belastungssituation der Angehörigen zu verrin-

gern und die Pflegesituation insgesamt zu ver-

bessern.

Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige

findet im evangelischen Gemeindehaus Pfaf-

fenhofen, Friedhofweg 22 statt. An elf Nach-

mittagen, immer donnerstags von 14.00 –

16.00 Uhr treffen sich die Teilnehmer/-innen

zum gegenseitigen Austausch, zu Informatio-

nen über Krankheitsbilder,  zu pflegerischen In-

terventionen und Entlastungen,  zu den Neure-

gelungen der Pflegeversicherung, über

Vollmachten und gesetzliche Betreuung sowie

zu Hilfen im Umgang mit Sterben und Tod. 

Die Leiterinnen des Gesprächskreises sind Elke

Gläßer und Christine Hafner – Leiterin der IAV-

Stelle. Näheres entnehmen Sie bitte den ausge-

legten Flyern.

Sonntag, 13. September – Tag des offenen Denk-
mals
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Wend-

nagel
11, 14, und Führungen zum Tag des offenen 
17 Uhr Denkmals

Dienstag, 15. September 
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Mittwoch, 16. September 
9.30 Uhr Frauenfrühstück

Urlaub 
hat Pfarrer Aichele-Tesch. Die Vertretung in
dringenden Fällen hat Pfarrer Wendnagel, Pfaf-
fenhofen, Tel. 07046/2103.
Der Tag des offenen Denkmals
findet am 13. September statt.
Die Kirchengemeinde Weiler beteiligt sich
daran. Die Kirche ist von 11 bis 17 Uhr durch-
gängig zur Besichtigung geöffnet. 
Führungen finden um 11, 14 und 17 Uhr statt.

Sonntag, 13. September
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 16. September
20.00 Uhr Bibelstunde

„Besondere Musik im Gottesdienst“
„Timless Brass“ in der Stadtkirche Brackenheim
„Besondere Musik im Gottesdienst“ erklingt
einmal mehr am Sonntag, 13. September 2009,
um 9.30 Uhr in der Brackenheimer Jakobus-
Stadtkirche (Kirchstr. 12). „Timeless Brass“ mu-
siziert mit Christoph Wagner (Trompete), An-
dreas Adam (Posaune), Thilo Neher (Tuba) und
Armin Fischer (Schlagzeug). Hans-Günther
Mörk begleitet die singende Gemeinde an der
Orgel sowie am E-Piano. Liturgie und Predigt:
Dekan Jügen Höss. 

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
Achtung – die KiDi – Hausaufgabenunter-
stützung startet wieder. Sind Sie dabei?
Gemeinsam mit dem Kiwanis-Club Bracken-
heim Zabergäu e. V. startet die Diakonische Be-
zirksstelle mit dem Schuljahr 2009/2010 an drei
Orten (Brackenheim, Meimsheim und Güglin-
gen) die Hausaufgabenunterstützung. Je mehr
Menschen mithelfen, umso mehr Kinder können
wir durch Sie bei den Hausaufgaben unterstüt-
zen. Wir bieten Grundschulkindern mit Migra-
tionshintergrund und aus finanziell schlech- ter
gestellten Familien Hausaufgabenhilfe an, um
ihre schulischen Zukunftschancen zu verbes-
sern. Wenn Sie einmal pro Woche nachmittags
für ca. 1,5 Stunden Zeit und Lust haben Kindern
bei den Hausaufgaben zu helfen, würden wir
uns über Ihren Anruf sehr freuen. Eine pädago-
gische Ausbildung ist nicht nötig.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler



Ihre Anmeldungen richten Sie bitte an Christi-

ne Hafner – IAV-Stelle – unter der Tel. Nr.

07135/ 986124 oder Christine.hafner@diako-

niestation-brackenheim.de

Hier erhalten Sie auch Auskunft bezüglich einer

Ersatzpflegekraft für die Zeit des Gesprächsse-

minars. Die Teilname ist kostenfrei.

Sonntag, 13. September. 

9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Die Heiligkeit von Leben

und Blut.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: Nehmt euch

als Familie an Jesus ein Beispiel!

Es wird gezeigt, wie wir alle un-

seren Teil zu einem glücklichen

Familienleben beitragen können,

wenn wir uns an Jesu Lehren und

an seinem Beispiel orientieren.

Dienstag, 15. September

Besuchswoche des Kreisbeauftragten Erich

Laste

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. • Was bedeutet „ernste Ermah-

nung“ und warum ist sie wichtig?

• Jesus kann uns beschützen.

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft

20.35 Uhr Erster Dienstvortrag des Kreisbe-

auftragten.

Donnerstag, 17. September

19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Bewahrt euch

in Gottes Liebe”. Kapitel 10: Die

Ehe: Ein Geschenk von unserem

Vater Jehova.

20.05 Uhr Zweiter Dienstvortrag des Kreis-

beauftragten.

Sonntag, 20. September

In der heutigen schwierigen Zeit kann es mit

unserem Leben jederzeit vorbei sein. Warum die

christliche Auferstehung notwendig ist, eine

Realität sein kann und Trost für Betroffene gibt,

erfahren Sie in dem Vortrag:

9.30 Uhr Warum sollte die Auferstehung

für uns etwas Reales sein?

10.05 Uhr verkürztes Wachtturm-Studium.

10.45 Uhr Schlussvortrag des Kreisbeauf-

tragten.

„Rausschmiss“
Am 12. August war es für unsere Vorschulkin-

der so weit, der letzte Kindergartentag war da!

Dies war Anlass für den alljährlichen „Raus-

schmiss“. Das heißt die Vorschüler, die nach den

Sommerferien in die erste Klasse gehen, wur-

den von ihren Erzieherinnen aus der Terrassen-

tür in den Garten des Kindergartens befördert.

1 und 2 und 3 – schwups waren die Schulan-

fänger draußen.

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Auf dem Weg dorthin machten wir ein Stre-

ckenspiel immer dem „Sonnen“-Symbol hinter-

her.

An der ersten Station mussten alle einen Part-

nerlauf mit zusammengebundenen Füßen be-

wältigen, worauf an der zweiten Sonnenstati-

on eine Sonne mit Waldmaterialien gestaltet

werden musste. Balancieren auf einem Baum-

stamm war bei der dritten Station gefragt. Nach

jeder bewältigten Station gab es einen Um-

schlag mit Puzzleteilen, die die Kinder  zusam-

mensetzten und dann den gemeinsamen Preis,

leckere Ritter-Sport-Würfel, in Empfang neh-

men durften.

Am Adlerhorst ging man danach auf Entde-

ckungstour. Frösche, Käfer, Raupen, Schmetter-

linge und sogar einen Feuersalamander mach-

ten die Kinder ausfindig und präsentierten sie

den Eltern freudestrahlend.

Nach einem gemütlichen Mittagessen im „Ad-

lerhorst“ war es dann auch schon wieder Zeit

zum alten Sportplatz zurückzulaufen. Dort an-

gekommen machten sich nach einem gemein-

samen Schlusslied alle auf den Heimweg.

Es war wirklich ein toller Vormittag und es war

schön, einmal mitzuerleben, was so einen

Waldtag ausmacht. Vielen Dank an unsere Er-
zieherinnen!!                           M. B. 

Montag, 14.09.2009

Klassen 2 – 9 um 8:20 Uhr.
Die Eltern der neuen Erst-
klässler werden von uns
über die Einschulungsfeier
informiert.

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
für die Schüler der Klassen 2, 3 und 6 – 10 be-
ginnt der Unterricht am Montag, dem 14. Sep-
tember 2009, um 8.20 Uhr. 
Um die Busse zu entlasten,  bitten wir darum,
auch die Abfahrt zur 1. Std. zu nutzen.
In Eibensbach beginnt der Unterricht für die
zukünftigen Viertklässler um 8.30 Uhr.
Die Abfahrtszeiten der Busse bitte dem aktuellen
Fahrplan entnehmen. An der Haltestelle Haupt-

schule werden an den ersten Tagen Lehrer zur Un-

terstützung anwesend sein.
Unterrichtsschluss für alle Klassen ist um 11.50 Uhr.

Für die neuen Fünftklässler beginnt der Un-
terricht mit einer kleinen Einführung am
Dienstag, 15.09.2009, um 9.30 Uhr.
Die Kinder besuchen anschließend den Unter-

richt. Für die Eltern besteht die Möglichkeit,

sich in einer Gesprächsrunde bei einer Tasse
Kaffee zu informieren.

Die Abfahrtszeiten der Busse bitte dem aktuel-

len Fahrplan entnehmen.

An den ersten drei Schultagen ist für die Schü-

ler, die am ABO-Verfahren teilnehmen, für die
Busfahrt nach Absprache mit der RBS kein Fahr-

geld zu entrichten.

Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
für die kommenden Erstklässler beginnt der Un-

terricht am Freitag, dem 18.09.2009. Um
9.30 Uhr findet in der Mauritiuskirche Güg-
lingen ein ökumenischer Gottesdienst statt

für alle Schüler und Eltern, die daran teilneh-
men möchten.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Als Dank für die schöne Kindergartenzeit hat-
ten die Kinder einen selbst bemalten Stein mit-
gebracht, den sie auf einem hübsch dekorierten
Plätzchen unter dem großen Baum im Garten
ablegten. Dazu wurde ein Gedicht  „Die Wald-
schule“, von einer Mama vorgelesen, sodass alle
Steintiere wie Marienkäfer, Dinos, Tiger und
mehr, sowie eine Blumenwiese und Herzen
ihren Platz dort fanden. Außerdem überreich-
ten die Eltern ein Bild aus Holz, unterteilt in
Wasser und Wiese, mit je 6 selbst angemalten
Schnecken und Fröschen und Fotos der Schul-
anfänger. Sicherlich findet man dafür einen
schönen Ort und die Kinder bleiben lange in Er-
innerung.
Für unsere lieben Erzieherinnen gab es noch
eine kleine persönliche Aufmerksamkeit, mit
der wir nochmals unseren großen Dank aus-
drücken möchten für die schöne und aufregen-
de Kindergartenzeit, in der unsere Kinder sehr
viel Freude und Spaß hatten. 
Mütter und Väter schauten bei der Verabschie-
dung zu. Es wurde gelacht und applaudiert, teil-
weise war man etwas aufgeregt wie die Kinder,
und viele waren gerührt und traurig, dass die
Kindergartenzeit vorüber war.  
Wir wünschen unseren Vorschulkindern alles
Gute für die Schule, viel Erfolg, Freude und Spaß
am Lernen. 
Nach den Sommerferien gibt es wieder eine
neue Schulanfängergruppe, die wir natürlich
bei ihren Aktivitäten begleiten werden.
Herzlichen Dank für die prima Zusammenarbeit
zwischen unseren Erzieherinnen und dem El-
ternbeirat. So konnten im vergangenen Kinder-
gartenjahr alle Festlichkeiten und vieles mehr
gut gemeistert werden.  Natürlich  auch ein
Dank an die zahlreichen Helfer und die Sach-
spenden. Der Elternbeirat

Waldtag mit Mamas und Papas
Anfang August traf man sich vom Kindergarten
Seestraße zu einem besonderen Waldtag.
Denn heute durften die Eltern mal mit in den
Wald. Also fand man sich gut gelaunt frühmor-
gens am alten Sportplatz ein.

Nach einem gemeinsamen Frühstück und den
„Waldregeln“ machten wir uns auf den Weg
zum „Adlerhorst“, dem Lagerplatz der Kinder.

Kindergarten Seestraße
Pfaffenhofen
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Um 10.30 Uhr beginnt dann in der Katharina-
Kepler-Schule die Einschulungsfeier für alle
Erstklässler.
Die Eltern und deren Angehörige sind hierzu
herzlich eingeladen. Die Wartezeit während der
ersten Unterrichtsstunde ihrer Kinder dürfen
die Eltern im Musiksaal verbringen. Die Bewir-
tung mit Kaffee und Kuchen übernimmt dort
der Förderverein unserer Schule. Der „Unter-
richt“ endet um 11.50 Uhr.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern,
besonders unseren Schulanfängern Spaß und
Freude an der Schule und ein hohes Maß an
Lernbereitschaft und Lernerfolg.

Klaus Müller, Rektor

Schulbeginn an der RS Güglingen
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
auch die Sommerferien gehen einmal zu Ende,
und ihr könnt euch schon mal gedanklich auf
den Schuljahresbeginn einstimmen: 
Klassen 8 bis 10: Montag, 14.09., 7.30 Uhr bis
11.50 Uhr,
Klassen 6 und 7: Montag, 14.09., 8.20  bis
12.40 Uhr.
Bitte fahrt sofort nach Unterrichtsende – auf
direktem Weg – nach Hause, die Busse reichen
sonst nicht aus.
Klassen 5: Dienstag, 15.09., 9.30 bis 11.50 Uhr.
Die kleine Begrüßungsfeier wird im Veranstal-
tungssaal der Güglinger Herzogskelter durch-
geführt – die Erziehungsberechtigten und an-
dere für euch wichtige Personen sind uns
herzlich willkommen.                  
Im Anschluss an die Begrüßungsfeier findet Un-
terricht statt – unsere neuen Fünftklässlerinnen
und Fünftklässler sollen nach Unterrichtsende
möglichst mit dem Bus nach Hause fahren –
Lehrkräfte werden vor Ort sein und den „Neuen“
die Abläufe näher bringen. 
Fahrkarten werden in der ersten Unterrichtswo-
che in den jeweiligen Klassen ausgegeben; bis
dahin müssen diejenigen von euch, die am Abo-
Verfahren teilnehmen, keinen Fahrschein für
die Fahrstrecke vom Wohnort zur Schule und
zurück lösen. In der ersten Unterrichtswoche
findet kein Nachmittagsunterricht statt.
Ich wünsche uns allen noch ein paar schöne Fe-
rientage und freue mich aufs kommende Schul-
jahr.
Angelika Tröster-Hambsch, RKR’in
– Schulleiterin –

Am Montag, 14.9.2009, beginnt für die Klassen
6 – 13 der Unterricht um 7.30 Uhr und endet
um 11.50 Uhr. 
Die Fünftklässler kommen um 9.15 Uhr in die
Mensa (alte Stadthalle) zu einem kleinen Emp-
fang und werden von dort in ihre Klassen ein-
gewiesen. Für sie endet der erste Schultag
ebenfalls um 11.50 Uhr.
Wir wünschen allen unseren Schülern einen
guten Start ins neue Schuljahr. 

gez. W. Frey, OStD, (Schulleiter)

Liebe Schulanfänger!
In der Osman Gazi Moschee in Güglingen, Burg-
weg 9 findet am Freitag, 18. September 2009,

Islamisch Türkische
Gemeinde Güglingen

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Realschule Güglingen

29.09.2009, Di, 19:00 Uhr.

Pilates Mattentraining – für Fortgeschrittene 
29.09.2009, Di, 19:15 Uhr.

Hatha-Yoga – in Güglingen 
29.09.2009, Di, 20:00 Uhr.

Pilates Mattentraining 
29.09.2009, Di, 20:40 Uhr.

Hatha-Yoga – in Güglingen 
30.09.2009, Mi, 08:30 Uhr.

Spielerisch Englisch lernen – für Kindergar-
tenkinder ab 4 Jahren 
30.09.2009, Mi, 09:15 Uhr.

Pilates am Vormittag – Training in der Klein-
gruppe 
30.09.2009, Mi, 14:30 Uhr.

Tänzerische Früherziehung – für Kinder von
4 bis 5 Jahren 
30.09.2009, Mi, 15:15 Uhr.

Ballett Grundstufe – für Kinder ab 6 Jahren 
30.09.2009, Mi, 16:00 Uhr.

Ballett Aufbaustufe 
30.09.2009, Mi, 17:00 Uhr.

Ballett für Fortgeschrittene 
30.09.2009, Mi, 18:30 Uhr.

Jazz- und Video-Clip-Dancing – für Kinder
von 7 bis 12 Jahren 
30.09.2009, Mi, 18:30 Uhr.

Business English B1 – Pre-Intermediate 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.

Englisch A1.2 – für Teilnehmer/innen mit ge-
ringen Vorkenntnissen, 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.

Italienisch Konversation A2 – Parliamo Ita-
liano 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.

Italienisch Konversation B1 

Helmut Harsch wird 80
Seinen 80. Geburtstag kann Helmut Harsch am

14. September in Güglingen feiern. Der ehema-

lige Landwirt und Weingärtner war von 1971 bis

1989 im Gemeinderat der Stadt Güglingen.

Seine Wahlergebnisse zeugten jedes Mal von

einem hohen Bekanntheits- und Beliebtheits-

grad in der Bevölkerung. 

In seiner aktiven Zeit war Helmut Harsch auch

im Beirat der heimischen Volksbank und von

1962 im Aufsichtsrat der Weingärtnergenos-

PERSÖNLICHES

9.00 Uhr vor der Einschulung ein Gebetspro-
gramm für euch und eure Familien statt. Herz-
liche Einladung und willkommen!

Die neuen Programmhefte sind da und liegen
an den bekannten Stellen für Sie aus. Das
Herbstsemester 2009/2010 beginnt Ende Sep-
tember. Machen Sie sich vertraut mit dem um-
fassenden Kurs- und Veranstaltungsangebot
der Volkshochschule Unterland mit allen 33 Au-
ßenstellen!  
Für Ihre Anmeldung benützen Sie bitte entwe-
der eine Karte (am Ende des Programmheftes)
und geben diese in den Rathäusern Güglingen,
Pfaffenhofen oder Zaberfeld ab oder Sie senden
eine entsprechende E-Mail an mich oder die
Geschäftsstelle in Heilbronn, oder Sie nutzen
das Internet; auch eine Anmeldung per Fax ist
möglich. Falls Sie noch Fragen haben zu einzel-
nen Kursen oder anderen Veranstaltungen,
stehe ich Ihnen gerne am Telefon zur Verfü-
gung.
Vorschau:
Am Samstag, 26. September, beginnt um 9.00
Uhr unser allseits beliebter Kindersachenbasar
im Foyer der Realschule. Vielleicht möchten Sie
einen Stand eröffnen oder schauen einfach mal
vorbei, um das eine oder andere Schnäppchen
zu machen.
Die folgenden Kurse beginnen im September:
14.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
Französisch A2.1 – auch für Wiedereinstei-
gerInnen geeignet 
14.09.2009, Mo, 18:30 Uhr.
Step-Aerobic – für Fortgeschrittene 
16.09.2009, Mi, 10:00 Uhr.
Gesundheitsgymnastik mit Schwerpunkt
Wirbelsäule – am Vormittag in Frauenzim-
mern 
22.09.2009, Di, 09:00 Uhr.
Wirbelsäulengymnastik für Frauen und Män-
ner – am Vormittag in Frauenzimmern 
22.09.2009, Di, 17:45 Uhr.
Qi Gong 
22.09.2009, Di, 18:00 Uhr.
Wirbelsäulengymnastik – für Frauen und
Männer 
28.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
Gitarre Grundkurs – für Erwachsene und Ju-
gendliche 
28.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
English Conversation B1 – Keep up your Eng-
lish 
28.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
Spanisch A1.2 – Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 18:30 Uhr.
Spanisch A2.2 – Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 19:00 Uhr.
Gitarre Aufbaukurs – für Erwachsene und
Jugendliche 
28.09.2009, Mo, 19:00 Uhr.
Yoga mit Elementen aus Pilates 
28.09.2009, Mo, 19:30 Uhr.
Deutsch besser sprechen und schreiben A1.2
– Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 19:30 Uhr.
Spanisch Grundstufe A2.2 – ohne Eile 
28.09.2009, Mo, 20:00 Uhr.
Spanisch A1.2 – Folgekurs 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
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senschaft Cleebronn-Güglingen-Frauenzim-
mern. 1986 wurde er zum stellvertretenden
Aufsichtsrat in der WG gewählt. Seine Arbeit in
den verschiedenen Gremien war geprägt von
Sachverstand. Laute Töne waren ihm fremd – er
war stets bestrebt, bei unterschiedlichen Auf-
fassungen Interessen auszugleichen und ziel-
orientiert zu arbeiten.
Helmut Harsch hat immer gerne Verantwortung
übernommen und sich mit seinen Entscheidun-
gen für das Wohl der Einwohner und seines Be-
rufsstandes eingesetzt – auch und ganz beson-
ders in schwierigen Zeiten bei den Wein-
gärtnern. In einer denkwürdigen außerordent-
lichen Hauptversammlung der Wengerter
wurde er zum Vorstandsvorsitzenden der Ge-
nossenschaft gewählt. Dieses Ehrenamt übte er
von 1991 bis 1993 aus und leitete mit der Auf-
nahme des Kellermeisters in die Vorstandschaft
neue Strukturen in der Geschäftspolitik der
Weingärtner ein.
Nach wie vor nimmt Helmut Harsch am gesel-
ligen und gesellschaftlichen Leben im Stadtge-
biet teil. Er ist immer gerne gesehener Gast bei
den Veranstaltungen, die er besucht. Zum
80. Geburtstag wünschen wir alles Gute.

Michael Acker feiert 90. Geburtstag
Es war kein Freitag, der dreizehnte, als Michael
Acker in Reußmarkt das Licht der Welt erblick-
te. Und mit der Zahl 13 hat er auch keinerlei
Schwierigkeiten. Jetzt kann er am Sonntag, 
13. September, seinen 90. Geburstag in Güglin-
gen feiern und auf ein wahrlich bewegtes Leben
zurückblicken.

In Siebenbürgen geboren und als Landwirt und
Weingärtner selbständig tätig, musste er erle-
ben, wie er 1945 enteignet und dann in einer
Staatsfarm beschäftigt worden ist. Zumindest
ist ihm seinerzeit die Viehhaltung geblieben.
Am 25. August 1986 kam Michael Acker nach
Güglingen und fand hier nicht nur eine neue
Heimat, sondern auch einen neuen Freundes-
und Bekanntenkreis. Seine umgängliche und
liebenswerte Art hat natürlich einiges dazu bei-
getragen, dass er weitab von seinem Geburts-
ort nochmals Fuß fassen konnte.
Als rüstiger Rentner war er in seinem Hausgar-
ten beschäftigt und half gerne, als man ihn da-
nach fragte, ob er im Kindergarten Stühle repa-
rieren und neu streichen könnte.
Heute lebt er allein im Haus an der Stockhei-
mer Straße 3, doch ist seine Tochter Sofie Hann
täglich da, um nach dem Vater zu sehen und
freut sich mit, dass der geregelte Tagesablauf
gegeben ist. Wenn die beiden Brüder Zeit
haben, kommen sie zur Unterstützung auch
nach Güglingen.

Checklisten zur Unternehmensnachfolge. Eine
Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Beate Hönnige von der Abtei-
lung Unternehmensberatung bei der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 07131/
791-171.
Am 28. Oktober findet in Tauberbischofsheim
ein Seminar zur den arbeitsrechtlichen Aspek-
ten der Unternehmensnachfolge statt. 
Informationen zur Betriebsnachfolge im Hand-
werk gibt es auch im Internet unter www.hwk-
heilbronn.de im Bereich Beratung/Nachfolge-
service. 
Das Handwerk der Region Heilbronn-Franken
Mitarbeiterjubiläen
In den Handwerksbetrieben der Region Heil-
bronn-Franken bleiben Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter oft jahrelang ihrem Arbeitgeber
treu und leisten damit einen positiven Beitrag
zum Betriebsergebnis. Als Dank und Anerken-
nung erhielt folgende Person eine Ehrenurkun-
de der Handwerkskammer Heilbronn-Franken:
25 Jahre: Lothar Baumann, Fleischer, beschäf-
tigt bei Metzgerei Otto Grauer in Pfaffenhofen–
Weiler.

Zwei neue Kleintransporter in Dienst gestellt
Eine „Punktlandung“ hat man beim TSV Güglin-
gen geschafft. Rechtzeitig vor dem Beginn der
neuen Verbandsrunde der Jugendmannschaf-
ten konnten am 4. September zwei neue Klein-
transporter in Dienst gestellt werden. So ist ge-
sichert, dass die Teams im Jugendbereich wie in
den vergangenen Jahren zu ihren Spieleinsät-
zen außerhalb von Güglingen gefahren werden
können.
Seit vielen Jahren hatte der mitgliedsstärkste Ver-
ein im Stadtgebiet von Güglingen zwei VW-
Transporter im Einsatz. Diese beiden Fahrzeuge
waren „in die Jahre gekommen“ und mussten
nicht zuletzt wegen neuer Abgasvorschriften und
den Sicherheitsbedingungen erneuert werden.
Eine Neuanschaffung war vom TSV finanziell
nicht zu schultern – also hat man den Förder-
verein des TSV darum gebeten, nach Wegen für
materielle Unterstützung zu suchen.
Gesagt – getan: TSV-Kassier Peter Fink nahm
Kontakt mit den ortsansässigen Autohäusern
Jens Rieger (Renault) und Peter Blackholm
(Opel) auf und lotete aus, wie die Fahrzeuge am
kostengünstigsten auf Leasingbasis beschafft
werden können. 
Roland Baumann, Kassier im Förderverein,
nahm Kontakt zu heimischen Betrieben auf und
konnte kurz vor Ferienbeginn vermelden: 15
Werbepartner sind bereit, die Neuanschaffung
der Kleintransporter mit monatlichen Raten zu
unterstützen.
Dass auf die heimischen Betriebe auch in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten Verlass ist, hat
sich bei dieser Aktion bewahrheitet. Bei den po-
tenziellen Werbepartnern traf man auf großes
Verständnis für das Ansinnen des Vereins und
zeigte sich angenehm überrascht, dass der Ver-

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Michael Acker ist mit sich und seinem Leben zu-

frieden. „Ich brauche nur eine Tablette am Tag

und bin bestens versorgt“. Dies wird auch an sei-

nem 90. Geburtstag so sein, den er im Kreise der

Familie am Sonntag feiert. Wir wünschen alles

Gute. 

Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn GmbH
Einladung zum WFG-Nachmittagsseminar:
Kredit trotz Krise – Fördermöglichkeiten der
Bürgschaftsbank und Mittelständischen Be-
teiligungsgesellschaft – 
Aufgrund der Exportabhängigkeit der Baden-

Württembergischen Wirtschaft macht sich die

Wirtschaftskrise im Südwesten der Bundesre-

publik besonders stark bemerkbar. Doch auch

nicht exportabhängige Wirtschaftszweige sind

inzwischen betroffen. Denn Aufträge werden

zurückgestellt oder komplett storniert. Die Un-

ternehmen können ihre Kostenstrukturen gar

nicht so schnell anpassen, wie ihnen die Um-

sätze einbrechen. Doch wirtschaftlich sinnvol-

le Vorhaben sollen eine Chance haben, so lau-

tet der öffentliche Auftrag der Bürgschaftsbank

und Mittelständischen Beteiligungsgesell-

schaft (MBG). Ihre Programme können Unter-

nehmen auch in wirtschaftlich schwierigen Zei-

ten unterstützen.

Der Vortrag von Michael Rieger zeigt Möglich-

keiten, wie Unternehmen Liquiditätsengpässe

überbrücken oder an Investitionskredite kom-

men können.

Nachmittags-Seminar im Rahmen des Nachfol-

ge-Dialoges der WFG Raum Heilbronn, Diens-

tag, 29. Sept. 2009, von 16:00 bis 18:00 Uhr, In-

novationsfabrik Heilbronn, Weipertstr. 8 – 10,

74076 Heilbronn, Raum Beziers/Solothurn.

Infos und Anmeldung: Wirtschaftsförderung

Raum Heilbronn GmbH, Weipertstr. 8 – 10,

74076 Heilbronn, Telefon 07131/7669700, Te-

lefax 07131/7669709, E-Mail: info@wfgheil-

bronn.de. Anmeldeschluss ist der 21. Septem-

ber 2009.

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Altersruhebilanz – Seminar der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken 
Wie kann die finanzielle Absicherung des Le-

bensabends nach der Betriebsübergabe erreicht

werden? Michael Richter, Filialdirektor der 

Signal Iduna – Versicherungsgruppe Heilbronn

erläutert am 22. September 2009 bei der Ver-

anstaltung „Altersruhebilanz“ in der Hand-

werkskammer in Heilbronn, welche Maßnah-

men Betriebsinhaber ergreifen müssen. Um die

richtigen Schritte einleiten zu können, sollten

zunächst die bestehenden finanziellen Ansprü-

che und Vermögenswerte aufgelistet werden.

Die Einnahmen werden dann den zukünftigen

Ausgaben gegenübergestellt. Aus dieser Bilanz

ergeben sich die notwendigen Maßnahmen zur

finanziellen Sicherung des Ruhestandes. 

Das Seminar beginnt um 19 Uhr. Jeder Teilneh-

mer erhält für 15 Euro eine Nachfolgemappe

mit Broschüren, Adressen, Musterverträgen und

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Abteilung Tischtennis
Ferienprogramm Tischtennisturnier
Zum Glück fängt bald wieder die Schule an. Um
die Zeit bis dahin zu überbrücken, trafen sich
am vergangenen Samstag zehn Kinder in der
TSV-Sporthalle an der Weinsteige zu einem Fe-
rientischtennisturnier mit angeschlossenem
Trainingsworkshop. Erst einmal wurden zwei
Gruppen gebildet, eine für die Anfänger und
eine für die Fortgeschrittenen. Danach ging es
an die Platten. 

Nach spannenden Spielen belegte in der Anfän-

ger-Gruppe am Ende Maurice Gehrke den ers-

ten Platz, Platz zwei ging an Cedric Cramer,

Dritter wurde Pascal Suchanek. Auf den Plätzen

vier und fünf liefen Sarah Khalifeh und Stefa-

nie Götz ein. Bei den Fortgeschrittenen gewann

Simon Pfanzler vor Kevin Katschke, Yannick

Fleischmann und Marcel Schmid. Den Ehren-

preis als jüngster Teilnehmer heimste der tap-

fer kämpfende Sascha Götz ein. 

Klar, nicht jeder konnte Erster werden. Trotz

oder gerade deswegen waren alle Kinder mit

vollem Elan dabei und hatten eine Menge Spaß.

Zu lernen gab es in den ebenfalls auf dem Pro-

gramm stehenden kleinen Trainingseinheiten

auch eine Menge. Als Erinnerung erhielt zudem

jeder Spieler ein Geschenk. 

Der herzliche Dank der gesamten Tischtennis-

abteilung gilt den Sponsoren – der Gaststätte

„Weinsteige”, dem Getränke Paradies und der

Firma Renner Kompressoren – für die zur Ver-

fügung gestellten Sachpreise. Aber natürlich

auch den engagierten Helfern, die das Turnier

erst ermöglicht haben. 

Vielleicht hat ja der eine oder andere Teilneh-

mer Appetit aufs Tischtennis bekommen. Der

Hunger kann bei uns im Training gestillt wer-

den, dienstags von 18 bis 20 Uhr, freitags zwi-

schen 18.30 Uhr und 20 Uhr. Auf geht’s. 

Frauenfußball
Verbandsliga
TSV Crailsheim II  – TSV Güglingen   0:3 (0:2)
Was für ein Auftakt! Der TSV Güglingen darf den

ersten Sieg bejubeln. Man gewann das Aus-

wärtsspiel am 6. September mit 0:3 und starte-

te verdient mit dem ersten „Dreier“ der neuen

Verbandsliga-Saison.

Güglingen ging sehr engagiert in diese Partie

und erzielte bereits in der 3. Minute die Füh-

rung. Nach einem Flankenball von Tanja Seidl

konnte Anja Kranzler das 0:1 für ihre Mann-

schaft erzielen.

Nach dem Führungstreffer spielte man weiter

gut nach vorne und ließ die Heimelf kaum zur

Entfaltung kommen. Nach dreißig Minuten

agierte Güglingen etwas zu passiv und überließ

den Hausherren viel mehr Ballbesitz. Doch

Crailsheim konnte damit nicht viel anfangen, so

dass die Güglinger Torfrau Ramona Schilling nie

ernsthaft in Bedrängnis kam. Kurz vor der Pause

setzte sich Franziska Kühner über den rechten

Flügel durch, flankte zu Anja Seidl und diese er-

höhte mit einem gezielten Schuss auf 0:2.

Auch im zweiten Durchgang änderte sich das

Spielgeschehen nicht. Güglingen stand hinten

sicher und agierte spielbestimmend in der Vor-

wärtsbewegung. Crailsheim kam zu passiv aus

der Kabine, schaute zu und ließen die Gäste

fortan gewähren. So auch in der 62. Minute, als

Romina Wöhr mit einem Pass in die Gasse 

Larissa Seyb bediente und diese für Güglingen

auf 0:3 erhöhte. Danach ließ der TSV Güglingen

alle Offensivambitionen vermissen und stand

sich mit fahrigen, ungenauen Pässen oft selbst

im Weg – Crailsheim blieb aber weiter unge-

fährlich. 

Erst in den letzten Spielminuten kontrollierte

Güglingen wieder das Spiel und verdiente sich

die wichtigen drei Punkte unter anderem auch

durch eine aufmerksame Abwehrleistung. 

(S. M.)

Vorschau:
13.09.09: TSV Güglingen – Spvgg Rommelshau-

sen, Anspiel 11.00 Uhr

ein diese Maßnahme in eigener Regie abwi-
ckelt und nicht die „Hilfe“ von Profi-Werbepart-
ner-Vermittlern in Anspruch genommen hat.
Ganz bewusst haben der TSV und der Förderver-
ein darauf geachtet, keine fahrbaren Litfass-
Säulen auf die Straßen zu stellen. 
Jetzt wurden ein „Renault Trafic“ vom Autohaus
Jens Rieger und ein „Opel Vivaro” vom Autohaus

Großzügige Unterstützung
Bei der Neuanschaffung von zwei Kleintrans-
portern wurde der TSV Güglingen großzügig von
der heimischen Wirtschaft unterstützt. Ihren
Beitrag leisteten folgende Firmen und Dienst-
leister:
Afriso Euro Index (Güglingen), Autohaus Peter
Blackholm (Güglingen), Autohaus Jens Rieger
(Güglingen), Sanitär/Heizung Karl Jesser – 
Christian Tauch (Güglingen), Frank-Werbung
(Nordheim), Getränke Blackholm (Güglingen),
Heilbronner Versorgungs GmbH, Kreissparkasse
Heilbronn, Wilhelm Layher GmbH (Güglingen-
Eibensbach), Optiker Stanzel (Güglingen),
Rechtsanwalt Werner Gutbrod (Güglingen),
Rotex Heating Systems (Güglingen), Stadt Güg-
lingen, Steuerbüro Kurt Hamann (Güglingen),
Volksbank Brackenheim-Güglingen, Weber-
Hydraulik (Güglingen).
Betreuerversammlung
Die nächste Jugendfußball-Betreuerversamm-
lung findet am Freitag, 11. September, um 20:00
Uhr im Sportheim statt. Um vollzähliges und
pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Peter Blackholm im Stadion „An der Weinstei-
ge“ übergeben, mit einer Fahrzeugtaufe und
dankenden Worten von Seiten der Vereinsver-
antwortlichen in Dienst gestellt. 
Ein kleines Geschenk hatte Ehrenmitglied Man-
fred Thurner parat: zwei kleine selbstgebastel-
te Hufeisen aus Kupfer wurden überreicht und
„allzeit gute Fahrt gewünscht.“
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Zwei neue Kleintransporter wurden beim TSV Güglingen in Dienst gestellt. Dank großzügiger 
Unterstützung der heimischen Wirtschaft können jetzt die Jugendteams wieder sicher zu ihren Aus-
wärts-Einsätzen gefahren werden. 

Die Inhaber des Renault-Autohauses Jens Rieger und Peter Blackholm (Opel) übergaben die Fahr-
zeugschlüssel an die Vorsitzenden des TSV Güglingen, Michael Lang und des Fördervereins, Karl-
Heinz Deubler. (Fotos: Baumann)



Abt. Fußball
TSV Nordheim – TSV Güglingen 0:2
Güglingen erwischte am 6. September einen
Start nach Maß und ging schon kurze Zeit nach
dem Anpfiff durch Dominik Luckert in Führung
(3.). Danach entwickelte sich ein relativ ereig-
nisloses Spiel, bis die Gastgeber nach rund
zwanzig Minuten besser ins Spiel fanden. Nord-
heim dominierte nun die Partie, konnte seine
Chancen aber nicht verwerten und verpasste so
den verdienten Ausgleich. 
Nach dem Seitenwechsel dann der nächste
Treffer für den TSV. Dustin Weißbeck erhöhte
mit einem direkt verwandelten Freistoß auf 2:0
für Güglingen (51.). Die bis dahin gut spielen-
den Nordheimer erhielten einen spürbaren
Dämpfer. Die Gastgeber mussten nun mit mehr
Risiko spielen und liefen so immer wieder in ge-
fährliche Güglinger Konter. Dabei vergab der
TSV mehrere Großchancen und damit auch die
vorzeitige Entscheidung. Die Nachlässigkeiten
wurden aber nicht mehr bestraft und man
konnte sich über den ersten Saisonsieg freuen. 
Reserve
TSV Nordheim – TSV Güglingen 0:1
Güglingen zeigte wie schon in den Spielen
zuvor viel Engagement und bestimmte das
Spiel. Einziges Manko war wieder mal die man-
gelhafte Chancenverwertung. So stand es trotz
läuferischer und spielerischer Überlegenheit
zur Pause noch 0:0. Auch in der zweiten Hälfte
blieb es weiter spannend, da es lange unent-
schieden stand. Erst kurz vor Schluss erlöste
Vural Yüzedag mit seinem Treffer den TSV. Am
Ende ein verdienter Sieg für Güglingen auch
wenn man lange Zeit zittern musste. 
Vorschau 
Am Sonntag, dem 12. September, empfängt der
TSV Güglingen die Spfr. Stockheim. Anpfiff ist
um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15
Uhr.

Abt. Jugendfußball
B-Junioren
Die B-Junioren der Spielgemeinschaft Stock-
heim/Güglingen/Botenheim bestreiten am
Montag, 14. September, ein Vorbereitungsspiel
gegen den TSV Bönnigheim. Spielbeginn ist um
18.30 Uhr in Stockheim.
Altpapier- und Kartonagensammlung
Die Jugendfußballer des TSV führen am Sams-
tag, 19. September, wieder eine Altpapier- und
Kartonagensammlung in Güglingen (ohne
Stadtteile) durch. Bitte bewahren Sie das wie-
derverwertbare Material noch eine Woche auf.
Es wird am Sammeltag um 8 Uhr „frei Haus“ ab-
geholt. Sie unterstützen mit dieser Sammelak-
tion die Jugendarbeit des TSV direkt.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 11. September
20.00 Uhr Jugendfußball, Betreuerversammlung
im Gasthaus „Weinsteige“
20.15 Uhr Damenhandball (Pokal)
TSV Güglingen – TGV Eintracht Beilstein
Samstag, 12. September
16.15 Uhr Jugendfußball (Bezirkspokal)
TSV-A-Junioren – SGM Botenheim
Sonntag, 13. September
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)
TSV Güglingen – SpVgg Rommelshausen
13.15 Uhr Fußball Aktiv

Auf einen Blick
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TSV Güglingen Res. – Spfr. Stockheim Res.

15.00 Uhr Fußball Aktiv

TSV Güglingen – Spfr. Stockheim

Montag, 14. September
18.30 Uhr Jugendfußball

SGM-B-Junioren – TSV Bönnigheim

(in Stockheim)

Unglückliche Heimniederlage gegen 
Leingarten
Durch ein unglückliches Eigentor in letzter Mi-

nute verloren die Pfaffenhofener mit 1:2 gegen

den SV Leingarten. Lange Zeit führte die Trup-

pe von Spielertrainer Philipp Müller durch den

von Matthias Geiger verwandelten 30-m-Frei-

stoß mit 1:0 (24.). Die Gäste erspielten sich zwar

mehr Spielanteile, die besseren Torchancen

boten sich aber dem TSV. Erst zehn Minuten vor

Schluss gelang Leingarten der Ausgleich und

am Ende stand Pfaffenhofen gar mit völlig lee-

ren Händen da.

Am Donnerstag im Pokal gegen Schluchtern
In der zweiten Runde des Bezirkspokalwettbe-

werbs trifft der TSV Pfaffenhofen auf den SV

Schluchtern. Das Spiel wird am Donnerstag,

10. September (18.30 Uhr), auf dem Sportplatz

im Tal angepfiffen.

Am Samstag bei Spfr. Lauffen II
Das Punktpiel des TSV bei den Sportfreunden

Lauffen II wurde auf Samstag (15 Uhr) vorver-

legt.

B-Junioren steigen in Pokalwettbewerb ein
Die Fußball-B-Junioren des TSV bestreiten am

Sonntag (10.30 Uhr) ihr Erstrundenspiel im Be-

zirkspokal. Zu Gast auf dem Sportplatz im Tal

ist die Mannschaft aus Amorbach. 

AH am 18. September zum Winzerfest
Die Alten Herren fahren am Freitag, 18. Sep-

tember, zum Winzerfest nach Besigheim. Der

Bus startet um 19.30 Uhr beim TSV-Sportheim. 

Abt. Fußball
Doppelerfolg beim SC Böckingen
Mit einer drastischen Leistungssteigerung

konnte der SVF beide Spiele siegreich für sich

verbuchen. Die 2. Mannschaft lag schnell mit

0:1 in Rückstand, konnte aber noch vor der

Halbzeit ausgleichen. Nach dem Wechsel legte

man nochmals nach und konnte verdient mit

4:1 gewinnen. Hierbei zeichnete sich besonders

J. Wolf aus, der alle Treffer für den SVF erziel-

te.

Die erste Mannschaft begann furios und nach

einem Freistoß von M. Schuppert konnte C.

Dutu per Kopf bereits nach 11 Minuten jubeln.

Nach einer halben Stunde konnte A. Tunctas

nach einem feinen Spielzug überlegt zum 2:0

einschießen. Als S. Heidinger per Handelfmeter

wenige Minuten vor dem Seitenwechsel das 3:0

markierte, schien das Spiel gelaufen, zudem der

Handspielverursacher noch die rote Karte sah.

Doch bereits 5 Minuten nach Wiederanpfiff ge-

lang den wütend angreifenden Gastgebern der

Anschlusstreffer. Doch glücklicherweise 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

erzwang X. Ghasi nach feinem Dribbling und
scharfer Hereingabe ein Eigentor der Böckinger
zum beruhigenden 4:1. So dauerte es bis zur 87.
Minute, als nach einem kapitalen Abwehrfehler
unsererseits Böckingen noch ein Tor zum 2:4-
Endstand schoss.
Vorschau
Am Sonntag, 13. September, kommt es um 15
Uhr zum Derby gegen den GSV Eibensbach im
Riedfurttal. Ein Reservespiel findet nicht statt.

AH – Fußball
Trainingsauftakt 
Nachdem wir über die Sommerferien eine Trai-
ningspause eingelegt haben, wollen wir am
Freitag, 11. September, wieder wie gewohnt um
19.30 Uhr trainieren. Um eine rege Trainingsbe-
teiligung wird gebeten.
Kein Sky (Premiere) TV Fußball mehr im
Sportheim in Frauenzimmern
Aufgrund eines sehr hohen Preisaufschlages
sieht sich der SVF leider gezwungen, kein Abo
der Privaten Gesellschaft Sky (früher Premiere)
zu verlängern. Auf diesem Wege möchte sich
der SVF aber bei denjenigen treuen Zuschauern
bedanken, die seither rege zum Samstag- oder
auch Sonntagsfußballfernsehen gekommen
sind.
SVF-Radtour
Das 30-jährige Jubiläum des SFV nahmen wir
zum Anlass, zu Ehren unseres 1. Vorstands einen
Ausflug mit der gesamten Vorstandschaft des
SVF zu unternehmen. Zu bezwingen galt es 
65 km mit dem Rad entlang dem Neckartal. Lei-
der hatten wir schon am Start-Bahnhof Kirch-
heim erste Verluste zu vermelden. Die Bahn war
pünktlich, unser Sportkamerad leider nicht.
Mit dem Zug und einem kleinen Handfrühstück
ging es zum Hauptbahnhof in Stuttgart. Dort
angekommen machten wir uns mit den Rädern
auf den Weg nach Bad Cannstatt, um dort in
den Neckartalradweg einzusteigen. Bei bestem
Radwetter ging es vorbei an Münster, Freiberg,
Hofen, Neckarrems, Aldingen. Bei Kilometer 17
machten wir in Remseck im „Ankerstüble“ un-
sere erste Rast. 

Weiter ging unsere Fahrt über Neckargrönin-
gen, Poppenweiler, Ludwigsburg, Hoheneck.
Kurz vor Marbach wurde bei Kilometer 33 in
einem schönen Biergarten zum Mittagessen
halt gemacht. Weitere kleine Getränkestopps
entlang unserer Strecke luden zum kurzen Ver-
weilen und genießen der herrlichen Landschaft
ein. 
Über Benningen, Großingersheim, Mundelsheim,
Hessigheim, Besigheim führte unsere Strecke
wieder zurück zum Ausgangsbahnhof Kirchheim.
Dort schlossen wir in einem weiteren Biergarten
unsere wunderschöne Radtour ab. Sehr dankbar
über die bequemen und weichen Sitzkissen, 



Mit leichten Schritten aus dem Aerobic oder
Step-Aerobic beginnen wir die Kursstunde und
trainieren anschließend mit oder ohne Hilfsmit-
tel die großen Muskelgruppen des Körpers. 
Durch eine entsprechende Übungsvariation und
das Kräftigen in verschiedenen Schwierigkeits-
levels ist es möglich, dass sowohl Anfänger wie
auch Fortgeschrittene individuell, und entspre-
chend ihrem aktuellem Fitness- und Gesund-
heitszustand, im Gruppentraining eine Verbes-
serung des Allgemeinzustandes erzielen
können.
Kursleitung: Kathrin Falk (Physiotherapeutin)
Kursbeginn: Donnerstag, 17.09.09, 10 Kursein-
heiten, 19.00 – 20.00 Uhr, Kosten: 40,– € Nicht-
mitglieder, 20,– € Vereinsmitglieder, Anmel-
dung: 07135/965288.

Erfolgreiches Backhausfest 2009
Auch in diesem Jahr ist uns wieder ein gutes
und erfolgreiches Backhausfest gelungen. Wir
konnten am Wochenende 29. und 30. August
wieder ca. 300 Kartoffel- und Zwiebelkuchen
und viele weitere süße Kuchen an den Mann
bzw. Frau bringen können. 
An beiden Tagen war der Platz rund um das
Backhaus immer gut gefüllt und auch in unse-
rer Weingrotte wurde bis früh morgens gefei-
ert. Bedanken möchten wir uns bei allen Hel-
fern, die erst ein solch großes Fest möglich
machen. 
Unser recht herzlicher Dank gilt natürlich auch
der Fa. Layher für die Bereitstellung der Ver-
kaufstheke sowie der Bäckerei Bürk für die
Überlassung ihrer Backstube.

Abt. Fußball
GSV Eibensbach – SV Bonfeld  0:2
Der GSV konnte gegen den SV Bonfeld leider
nicht an die gute Leistung der vergangenen Be-
gegnungen anknüpfen. Durch schlechtes Zwei-
kampfverhalten und eine Vielzahl individueller
Fehler auf Eibensbacher Seite, hatten die Gäste
leichtes Spiel um verdient drei Punkte mitzu-
nehmen. 
Vorschau
Am Sonntag, 13. September, ist der GSV beim
SV Frauenzimmern zu Gast. Spielbeginn: 15:00
Uhr in Frauenzimmern.

Abt. Jugend
Trainingszeiten 
A-Jugend: Mo. u. Di. von 18.30 – 20.00 Uhr in
Cleebronn; Do. von 18.30 – 20.00 Uhr in Eibens-
bach
B-Jugend: Di. + Fr. von 18.00 – 19.30 Uhr in Ei-
bensbach
C-Jugend (Jahrgang 1995): Di. + Do. von
18.00 – 19.30 Uhr in Cleebronn
C-Jugend (Jahrgang 1996): Di. + Do. von
17.30 – 19.00 Uhr in Frauenzimmern
E-Jugend: Di. von 17.30 – 19.00 Uhr in Frau-
enzimmern
F-Jugend und Bambini: Mi. von 17.00 – 18.00
Uhr in Eibensbach

Abteilung Gesang
Endspurt des Chores Sing4Fun
Nach der verdienten Sommerpause starten wir
nun zu unserem Höhepunkt des Jahres, unse-
rem Konzert, durch. 
Bereits in den vergangenen Monaten konnten
wir mit himmlischen Liedern während einer

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Taufe, spontanen Gesangseinlagen und kulina-
rischen Genüssen im Wahl-Café unsere „Fans“
erfreuen.

Ein Highlight war im Juni unser Auftritt beim
Chorfestival StadtChorFluss in Heilbronn. Dort
verwöhnten wir die anwesenden Musikliebha-
ber mit alt bekannten Gospels aus unserem
letzten Konzert sowie einem kleinen Ausschnitt
aus dem neuen Programm „Musicals and More“,
das wir bei unserem Konzert am 17.10.2009 in
Eibensbach darbieten werden.
Wahl-Café
Wer nicht mehr so lange auf einen weiteren
Auftritt warten möchte, kann wieder auf eine
Tasse Kaffee und eine geplante Gesangseinlage
zu unserem nächsten Wahlcafé, am 27.09.09 in
der Güglinger Mediothek, vorbeikommen. Oder
aber Sie buchen uns kurzerhand für eine Feier-
lichkeit, als Überraschung für Freunde, Ver-
wandte oder sich selbst. Kontakt-Tel.:
0160/94178228.
Weitere Hinweise auf unsere kommenden Akti-
vitäten und Termine finden Sie zur gegebenen
Zeit im Amtsblättle oder, nach Aktualisierung,
auf www.gsv-eibensbach.de. 

TürkGücü Eibensb. – FSV Schwaigern II 6:1
Man begann sehr konzentriert in die Partie und
ging sehr früh in Führung. Bereits in der 2. Mi-
nute schoss Ilkay Ag, nach einer Standard-Si-
tuation zum 1:0 ein. Und TürkGücü ließ nicht
locker und machte weiter, so dass das 2:0 durch
Seyyit Sen schon in der 9. Minute folgte. Als das
3:0 durch Eser Halatci in der 22. Minute fiel,
gingen alle Anhänger von einem hohen Sieg
aus. Doch bis zur Pause geschah danach wenig,
und somit lautete das Halbzeit-Resultat 3:0.
Wieder aufgewacht durch die Halbzeit-Anspra-
che, begann TürkGücü wieder relativ stark und
erhöhte in der 49. Minute auf 4:0, durch Özbay
Koc. Das Gegentor zum 4:1 fiel durch einen
Handelfmeter, in der 60. Spielminute. TürkGücü
bestimmte weiterhin Ball und Gegner, so dass
Özbay Koc nochmals in der 75. Minute auf 5:1
erhöhte. Den Schlusspunkt an diesem Tag setz-
te wiederum Özbay Koc in der 88. Minute, mit
seinem 3. Treffer an diesem Tage.
Vorschau
Am Sonntag, dem 13.09.2009, um 15.00 Uhr in
Kirchhausen. Gegner an diesem Tage ist der FC
Kirchhausen.

Jedermannschießen 2009
Wie jedes Jahr findet wieder unser allseits be-
liebtes Jedermannschießen statt. Am 26./27.09.
ist es wieder so weit und wir würden uns freu-
en wieder viele nette Gäste auf unserer Schieß-

Sportschützenverein
Güglingen

TürkGücü Eibensbach

die der Wirt uns brachte, ließen wir diesen Tag
nochmals Revue passieren und freuten uns über
unser erreichtes Tagesziel. 
Fitnesskurse beim SVF
Wie gewohnt beginnen zum Anfang des Schul-
jahres wieder die „Mittwochs-Kurse“ bei
Tanja: burn and tone ist eine tolle Stunde für
alle, die Fett verbrennen und gleichzeitig ihre
Muskulatur kräftigen wollen. Nach einer Auf-
wärmphase durch Aerobic oder Step-Aerobic
halten wir unseren Puls weiterhin durch stän-
dige Bewegung (z. B. leichte Aerobic-Schritte)
in perfekter Höhe um in eine optimale Fettver-
brennung zu gelangen. Gleichzeitig werden
während dieser Bewegungsphase einzelne
Muskelgruppen durch den Einsatz von Kleinge-
räten wie Kurzhanteln, Therabänder oder Flexi-
Bars usw. gekräftigt. Zum Schluss der Stunde
trainieren wir noch gezielt unsere Bauchmus-
kulatur und dehnen die beanspruchten Muskel-
gruppen. 
Kursbeginn: Mittwoch, 16.09.09; 18.00 – 19.00
Uhr in der Riedfurthalle; 10 Kurseinheiten; Kos-
ten: Vereinsmitglieder 20,- €; Nichtmitglieder:
40,- €
Langhantel 
Nach einer Aufwärmphase durch Aerobic oder
Step-Aerobic kräftigen wir unter Einsatz einer
Langhantel mit gezielten Übungen die großen
Muskelgruppen unseres Körpers. Dies ist ein op-
timales Kraft-Ausdauer-Training um die Mus-
kulatur im Rücken, Arme, Beine usw. gezielt
aufzubauen und einen definierten Körper zu er-
halten. Zum Abschluss der Stunde trainieren wir
noch unsere Bauchmuskulatur und mit einem
Dehn- und Entspannungsteil beenden wir unser
Training. 
Kursbeginn: Mi., 16.09.09; 19.00 – 20.00 Uhr in
der Riedfurthalle; 10 Kurseinheiten; Kosten: Ver-
einsmitglieder 20,- €; Nichtmitglieder: 40,- €.
Kursleitung: Tanja Fuder. Infos und/oder An-
meldung (ab 18.00 Uhr) unter: 0173/1933808
o. 07046/882067.
Kursbeginn bei Kathrin Falk
Anmeldung ab sofort möglich!
Wirbelsäulengymnastik mit Pilates
Einseitige Haltungs- und Bewegungsstereoty-
pie führen bei immer mehr Menschen zu ent-
sprechenden Anpassungserscheinungen in der
Muskulatur. Die Folgen sind die bekannten ge-
sundheitlichen Auswirkungen wie Verspannun-
gen, Schmerzen und die Abweichung der neu-
romuskulären Balance. 
Ziel dieses Kurses ist es, den Teilnehmern durch
praktische Übungserfahrung, theoretischem Hin-
tergrundwissen und einem abschließendem Deh-
nungs- und Entspannungsteil eine Verbesserung
der Körperwahrnehmung zu vermitteln und durch
die gezielte Kräftigung der Muskulatur Rücken-
beschwerden vorzubeugen bzw. zu lindern.
Durch das Einfließenlassen von einzelnen
Übungen aus dem Pilates Training, werden
nicht nur die großen und kräftigen Muskelgrup-
pen angesprochen, sondern auch schwächere
Muskeln aufgearbeitet.
Kursleitung: Kathrin Falk (Physiotherapeutin)
Kursbeginn: Donnerstag, 17.09.09, 10 Kursein-
heiten, 18.00 – 19.00 Uhr, Kosten: 40,— €
Nichtmitglieder, 20,— € Vereinsmitglieder, An-
meldung: 07135/965288.
Move your Body – Toning & Stability
Dieser Kurs bietet allen, die Spaß an der Bewe-
gung auf Musik haben, ein abwechslungsrei-
ches und gezieltes Training von Figur wie auch
Herz-Kreislaufsystem. 
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anlage begrüßen zu dürfen. Auch warten wie-
der viele tolle Preise auf die Schützen. 
Startzeiten sind am Samstag, 26.09., von 14.00
– 18.00 Uhr, am Sonntag, 27.09., von 10.00 –
17.00 Uhr. Die Siegerehrung findet am Sonntag
ab ca. 18.30 Uhr statt.
Geschossen wird mit vereinseigenen Kleinkali-
ber-Gewehren, liegend aufgelegt. Teilnahme ab
14 Jahren. Aber auch die „Kleinen“ können mit
unserem Scat-Gewehr am Jedermannschießen
teilnehmen.  J. W.

Schwäbische Kuchen fanden reißenden Ab-
satz
An ihr Limit sind 50 Frauen und Männer vom
„Liederkranz“ Frauenzimmern gegangen – ein-
zig in der Absicht, möglichst viele Freunde
schwäbischer Kuchenspezialitäten zufrieden zu
stellen. Und das ist gelungen!
Seit über zwei Jahrzehnten geht es an den
Tagen um das erste September-Wochenende
wahrlich rund in Frauenzimmern: Da werden
zunächst einmal siebeneinhalb Zentner Zwie-
beln geschält und gedämpft. Dann kommen drei
Zentner Kartoffel an die Reihe. 1000 Eier und
100 Liter Sahne werden gebraucht, um die
„Masse“ für leckere Zwiebel-, Kartoffel-,
Schlutten- und Petersilie-Kuchen herstellen zu
können.

Schwäbische Kuchenspezialitäten fanden beim
Zwiebelkuchenfest des „Liederkranz“ Frauen-
zimmern wieder reißenden Absatz. 470 Kuchen
gingen über die Verkaufstheke. (Foto: Baumann)

Bei Doris Ritter gings am Donnerstag beim
Zwiebelschälen ebenso lustig wie tränenreich
zu. Ein paar Häuser weiter scharte Renate 
Bischoff ihre Helfer um sich, damit die besag-
ten Zutaten in der richtigen Menge zusammen-
gemixt werden konnten. Letztlich kam dann die
Familie Plieninger ins Spiel, um direkt am Back-
häusle die gefüllten Kuchenbleche in Regie der
Bäckermeister Walter Winkler und Walter Plie-
ninger bei richtiger Ofen-Temperatur auszu-
backen.
„Es ist schön, dass nicht nur unsere Mitglieder
so mitziehen, sondern auch junge Frauen vor
Ort mitmachen, die gar nicht bei uns Mitglied
sind“, freut sich Liederkranz-Vorsitzende Mar-
lies Grashei.
Sie koordiniert die Einsätze und sorgt dafür,
dass der Kuchentransport zwischen Backhäus-
le und Feuerwehrhaus reibungslos klappt. 

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes

im Schwäbischen Sängerbund
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Denn dort haben sich am Samstag schon ab
10 Uhr die ersten Kuchen-Freunde aus allen
Winkeln des Zabergäus in die Reihe gestellt, um
die frisch gebackenen Kuchen zumeist blech-
weise in Empfang nehmen zu können.
Dass aber nicht alle „nur zum Abholen“ gekom-
men sind, freut den veranstaltenden Lieder-
kranz, denn schließlich ist das Frauenzimmer-
ner Zwiebelkuchenfest ja nicht nur eine reine
Verkaufsveranstaltung – die Besucher, die am
späten Nachmittag in die Schafgasse gekom-
men und bis in die späten Abendstunden Zeit
zum gemütlichen Verweilen hatten, waren gern
gesehene Gäste. –rob-
Dank des Gesangvereins
Gemütlichkeit und Geselligkeit waren angesagt
beim Zwiebelkuchenfest drunten im Feuer-
wehrmagazin, und die Besucher kamen diesbe-
züglich auf ihre Kosten. Trotz kühler Witterung
waren am Samstagabend beide Räume nahezu
voll besetzt. Die Vorstandschaft des Gesangver-
eins bedankt sich ganz herzlich bei allen, die
durch ihre Anwesenheit oder durch Kuchenkauf
dem Verein ihre Unterstützung zukommen lie-
ßen. 
Ganz besonderer Dank gebührt allen Helferin-
nen und Helfern, die von Donnerstag bis Sams-
tag – jeder an seinem Platz, zu seiner Zeit und
auf seine Art – ihre Arbeitskraft zum Gelingen
des Festes eingebracht haben. Besonders her-
vorzuheben ist dabei, dass es unter ihnen Hel-
fer gibt, die gar nicht Mitglied im Verein sind.
Sie alle haben in lobenswerter Weise dazu bei-
getragen, dieses Zwiebelkuchenfest zu einem
gelungenen, fröhlichen Ereignis werden zu las-
sen – dafür unsere Anerkennung und unseren
aufrichtigen Dank.  Die Vorstandschaft

Die nächste Altpapier- und Kartonagen-
sammlung in Frauenzimmern führt der Posau-
nenchor Frauenzimmern-Eibensbach am Sams-
tag, 12. Sept., ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Frauenzimmerner Feuerwehr im „Großein-
satz“
27 aktive Feuerwehrmänner und mindestens
genauso viele dazu gehörende Frauen waren am
Sonntag in Frauenzimmern im Großeinsatz. Al-
lerdings galt das geschäftige Treiben nicht dem,
was Floriansjünger sonst so tun – es ging viel-
mehr darum, beim alljährlich stattfindenden
Feuerwehrfest hungrige und durstige Besucher
zufriedenzustellen.
Während sich die Frauen der Wehrmänner vor-
wiegend um die Essens-Zubereitung und –aus-
gabe in Regie der Metzgerei Gerstle kümmer-
ten, sah man die Herren der Frauenzimmerner
Abteilungswehr überwiegend beim Getränke-
ausschank, aber auch als flinke Kellner durch
das Gerätehaus an der Schafgasse und den Be-
reich in gebotener Eile flitzen.
Bernd Bäzner hatte als Abteilungskommandant
alles im Griff und musste dabei keine besonde-
ren Anweisungen geben – seine Mannschaft ist
nicht nur bei Ernstfällen, sondern besonders
beim Feuerwehrfest absolut eingespielt.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Altpapiersammlung

Mit schwäbischer Hausmannskost wurden un-
zählige Besucher angelockt. Die Speisekarte bot
Maultaschen in verschiedenen Variationen, ein
„Schwabenteller“ war neben den Herr-
gottsbscheißerle samt Kartoffelsalat zudem mit
Fleisch garniert. Besondere Liebhaber fanden
sich aber bei den sauren Kutteln. Dafür nehmen
die Leute weite Wege auf sich, weil sie unsere
frischen Kutteln besonders schätzen“, kom-
mentierte Bernd Bäzner den „Run“ auf diese
Spezialität.

Klein aber fein: das Feuerwehrfest in Frauen-
zimmern lockte am ersten September-Sonntag
wieder zahlreiche Besucher zum schwäbischen
Mittagstisch mit der Spezialität „Saure Kutteln“. 

Über mangelnden Besuch konnte sich dieser
überhaupt nicht beklagen. Während sich am
Vormittag überwiegend die befreundeten Feu-
erwehren aus den umliegenden Gemeinden
zum Frühschoppen versammelten, ging es ab
der Mittagszeit mit nicht uniformierten Gästen
weiter. Die annähernd 100 Plätze im Freien
waren bei idealem Festleswetter dauerbelegt.
Das kleine Zelt bot idealen Schutz – diesmal vor
der strahlenden und wärmenden Herbstsonne. 

(Fotos: Baumann)

Glückliche Gewinner gab es auch. Beim Schätz-
spiel musste man erraten, wie viele Korken in
einen Feuerwehrschlauch eingefüllt waren. Als
ersten Preis gab es einen 50-Euro-Gutschein im
Gasthaus „Ochsen“. Der zweite Preis wurde von
den Weingärtnern Cleebronn-Güglingen in
Form eines Weinpräsents gestiftet. Der dritte
Preisträger konnte sich über einen Schinken von
der Metzgerei Gerstle freuen. –rob-



Die Angehörigen der FFW Pfaffenhofen, Abt.
1 + 2, treffen sich am Sonntag, 13. September,
um 8.30 Uhr, am jeweiligen Gerätehaus zu einer
Übung.

Chorprobe
Auch unsere Sommerpause ist nun zu Ende und
deshalb möchten wir am Freitag, dem 11. Sep-
tember 2009, wieder um 20.00 Uhr in der 
Realschule beginnen. All diejenigen, die sich für
den Projektchor interessieren, kommen bitte
erst am Freitag, 18. September 2009, um 20.00
Uhr zur Chorprobe, da wir am 11. September
noch für einen Kirchenauftritt üben müssen.
Der „Liederkranz“ Güglingen freut sich auf neue
Sängerinnen und Sänger, die uns bei unserem
Konzert am 19. Juni 2010 in der Herzogskelter
unterstützen, wenn der Chor „Les Choraulnes“
aus Auneau zu uns kommen wird. iwa

Chorprobenbeginn
Nach einer hoffentlich erholsamen Sommer-
pause, beginnt der LK Weiler mit seinen Chor-
proben am 22.09.2009. Vielleicht finden sich
auch einige „Neue“ die mit ihrer Stimme den
Chor aktiv unterstützen wollen. Chorprobe ist
immer am Dienstag, um 20.00 Uhr im Sänger-
heim in Weiler.
Hier noch die Termine bis Ende des Jahres: 
11.10.09 Erntedankfest in der Kirche in Weiler
mit Beteiligung des gemischten Chores; an-
schließend Singen im Pflegeheim und im Kran-
kenhaus in Brackenheim.
31.10.09 Hallenputzen
07.11.09 Kameradschaftsabend
08.11.09 50 Jahre Gemeindehalle – Singen in
Pfaffenhofen
15.11.09 Singen zur Seniorenfeier in Pfaffen-
hofen
22.11.09 Festgottesdienst in Weiler
26.12.09 Abendmusik zur Weihnacht in der
Kirche in Weiler
29.12.09 Ochsenbachwanderung
Alle wichtigen Informationen über unseren Ver-
ein, über die einzelnen Abteilungen und weite-
re Termine können Sie auf unserer Homepage
unter www.lk-weiler.de erfahren.

Tageswanderung im Pfälzer Wald
Eine eindrucksvolle Wanderausfahrt in den süd-
lichen Pfälzer Wald erlebten 48 Albvereinler der
Ortsgruppen Güglingen, Sternenfels und Zaber-
feld. Gründlich vorbereitet und umsichtig gelei-
tet, dem Vermögen der einzelnen Wanderer an-
gepasst, haben diese Wanderung der Güglinger
Ortsgruppenvorsitzende Karl Rudolf Fritsche,
seine Tochter Tanja und sein Schwiegersohn
Jonas Koch. Höchstes Lob wurde den Wander-
führern zuteil.
Über Bad Bergzabern fuhren die Wanderfreun-
de mit dem Bus ins Dahner Felsenland. In zwei

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Eintracht Frankfurt — VfB Stuttgart
Samstag, 26. September 2009
Fahrt mit Sitzplatz Block 21L 43,– €
Fahrt mit Sitzplatz Block 21J 49,– €
Im Preis ist ein Vesper beinhaltet.
Abfahrt: Weiler Bushaltestelle 11.10 Uhr, Pfaf-
fenhofen Bushaltestelle 11.13 Uhr, Güglingen
Rathaus 11.15 Uhr, Fruenzimmern Bushalte-
stelle 11.20 Uhr.
Kartenverkauf: Sonntag, 13. September 2009,
10.00 Uhr Sportheim Zaberfeld.

Kreisjungtierschau 2009 in Güglingen: 
26 Kleintierzüchter erhielten Preise
Am Wochenende wurde die Jungtierschau des
Kreisverbandes Vereinigter Kleintierzüchter
Heilbronn in Güglingen veranstaltet. Insgesamt
275 Tiere der Sparte Geflügel waren zu sehen. 
Einmal mehr hatten die Verantwortlichen das
Vereinsheim der Kleintierzüchter in Güglingen
als Ort des Geschehens ausgesucht. Mit Vor-
stand Jürgen Zindel und Ausstellungsleiter
Peter Latton war das Ganze wieder in bewähr-
ten Händen.
Beim Wassergeflügel wurden 28 Tiere von 
7 Züchtern dem Preisrichter vorgestellt. Als
bestes Tier wurde „Streicherenten silberwild”
von Regina Weiß aus HN-Sontheim bewertet.
Den Ehrenpreis der Stadt Güglingen erhielt To-
bias Häring (Zaberfeld) für seine „Smaragden-
ten schwarz”). Einen weiteren Sonder-Ehren-
preis gab es für Horst Weiß (Nordheim) für
„Zwergenten weiß“.
36 Tiere der Sparte „Große Hühner“ kamen von
8 Züchtern. Als bestes Jungtier wurde das „Sei-
denhuhn“ von Claudia Schwenk (HN-Böckin-
gen) bewertet. Den Sonder-Ehrenpreis der
Stadt Güglingen erhielt Dietmar Schmidt (Güg-
lingen) für „Brahma-weiß-schwarz-columbia“.
Berthold Schwenk (HN-Böckingen, „Nieder-
rheiner blau sperber) und Bernhard Kast (Lauf-
fen, Araucana wildfarbig) erhielten Sonder-Eh-
renpreise.
136 Zwerghühner wurden von 24 Züchtern prä-
sentiert. Das beste Jungtier haben Heinz Durst
(Pfaffenhofen, Zwerg Brakel silber) und Bernhard
Kast (Lauffen, Zwerg Araucana blau) vorgestellt.
Der Ehrenpreis der Stadt ging an Ann-Kathrin
Stahl (Eppingen, Zwerg New Hamp- shire). Wei-
tere Sonder-Ehrenpreise gingen an Axel Metzger
(Bönnigheim), Rolf Rösch (Bönnigheim), Hans
Senft (Pfaffenhofen), Tobias Häring (Zaberfeld),
John Mayer (Lauffen), Helmut Heck (HN-Böckin-
gen), Michael Kress (Ilsfeld), Horst Brunner
(Gemmingen) und Martin Koch (Heilbronn).
75 Tauben haben 13 Züchter vorgestellt. Tobias
Weiß (Nordheim, Kölner Tümmler, weißschlag
schwarz) und Werner Braun (Brackenheim, Alt-
deutsche Mövchen) wurden für das beste Jung-
tier ausgezeichnet. Den Stadt-Ehrenpreis bekam
ebenfalls Werner Braun. Weitere Sonder-Ehren-
preise gab es für Werner Braun (Brackenheim),
Walter Betz (Nordheim), Erika Lock (Bad Fried-
richshall) und Tobias Braun (Nordheim).
In Vertretung des erkrankten Kreisvorsitzenden
Bruno Waberski gratulierte dessen Stellvertreter
Gerhard Schmälzle aus Lauffen, bedankte sich
beim ausrichtenden Verein und zeichnete ab-
schließend noch verdiente Mitglieder des Kreis-
verbandes mit Landes- und Bundesehrennadeln
für ihre Verdienste um die Kleintierzucht aus.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Gruppen wurde dann auf relativ ebenen Wald-

wegen zum Hirzeckhaus, einer der vielen Hüt-

ten des Pfälzer Waldvereins, gewandert. Von

dort aus erreichte eine Gruppe auf teilweise

engen Pfaden mit unterschiedlichen An- und

Abstiegen den Bethof, wo bereits die zweite

Gruppe wartete. Beim gemeinsamen, reichhal-

tigen und sehr preiswerten Mittagessen gab’s

viel zu erzählen. Danach führte der Weg weiter

durch ein Waldstück mit mächtigem Baumbe-

stand, ehe sich der Wanderweg hin zu einem

idyllisch gelegenen Tal mit einem kleinen See

öffnete. 

Zur reizvollen Landschaft kam schließlich der

Rundgang durch die Ruine Berwartstein, einem

Zeugnis eindrucksvoller mittelalterlicher Bau-

kunst. Die teilweise in den gewachsenen Fels

gehauene mächtige ehemalige Reichsfeste galt

als uneinnehmbar. Verrat war im Spiel, als ein

einziges Mal die Feste erobert wurde. Ein in den

Fels hinab getriebener tiefer Brunnen im Innern

der Burg versorgte bei einer Belagerung die Ein-

geschlossenen mit Frischwasser. Der berühmte

und berüchtigte Burgherren von der Tann flöß-

te schon durch seine Körpergröße von ca. 2 m

als Raubritter Furcht und Schrecken ein. Vom

Turm der Burg aus hatte man einen herrlichen

Blick auf die bewaldeten umliegenden Berge.

Mächtige Buntsandsteinfelsblöcke überragen

an manchen Bergkuppen weithin sichtbar den

Wald. Diese sind im Sommer ideale Kletterfel-

sen für Bergsteiger. 

Die zur Tradition gewordene Ausfahrt in den

Pfälzer Wald hat bei den Albvereinlern aus dem

Zabergäu und von Sternenfels erneut einen

nachhaltigen Eindruck hinterlassen, zumal

auch das gesellige Miteinander die Ausfahrt

von Anfang an geprägt hat und Wanderfreun-

de  dabei waren, die bereits ab den 70er-Jahren

die Ausfahrten in die Pfalz als besonderen Hö-

hepunkt im Wanderjahr der Güglinger Albver-

einsgruppe erlebt haben.   (sz)

Champions-League
VfB Stuttgart — Glasgow Rangers: Mittwoch,

16.09.2009 

VfB Stuttgart — FC Sevillia: Dienstag,

20.10.2009 

VfB Stuttgart — FC Unirea Urziceni: Mittwoch,

09.12.2009

Fahrt mit Eintrittskarte alle 3 Spiele im Paket

Pakete von 110,– bis 195,– €.

Abfahrt: Weiler Bushaltestelle 17.45 Uhr, Pfaf-

fenhofen Bushaltestelle 17.48 Uhr, Güglingen

Rathaus 17.50 Uhr, Fruenzimmern Bushalte-

stelle 18.00 Uhr.

Kartenverkauf: Sonntag, 13. September 2009,

Sportheim Zaberfeld, 10.00 Uhr.

Fanclub Zaberschwaben 1979 e. V.

934 11.09.2009Rundschau Mittleres Zabergäu



Alexander Beck und Roland Koscielniak (GVZ

Böckingen), Karl-Heinz Gramm und Charlotte

Kumfert (Z 80 Heilbronn) erhielten die Silberne

Ehrennadel. 

Das Fanfarencorps Team war für vier Tage in

einem Übungszeltlager in der Oberpfalz und

möchte sich bei allen Gönnern bedanken, die

dies ermöglicht haben.

Unsere erste Probe findet am 15.09.2009 wie

gewohnt statt.

Unsere Musikproben sind:

Dienstag von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr und

Samstag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

in der Wilhelm–Widmaier-Halle (Gemeindehal-

le) Pfaffenhofen.

Neue Spieler, aber auch Leute die gerne Musik

machen würden, aber noch kein Instrument

spielen können, sind herzlich willkommen.

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis nach

der Sommerpause. Wir treffen uns am

17.09.2009, 14.30 Uhr im Evangelischen Ge-

meindehaus.

Eine Andacht mit Pfarrer Kern erwartet Sie, Kaf-

fee und Kuchen und Zeit zum Reden. Frau Die-

terich ist zu Gast bei uns und wird uns anleiten

zu Gymnastik mit Musik, der Nachmittag

schließt mit einer vorgelesenen Geschichte. Wir

freuen uns auf Sie! Herzliche Grüße vom gan-

zen Team!  Sabine Haiges, Tel. 13297

Erste Hilfe am Kind

Am 19.09.2009 findet im DRK Ausbildungszen-

trum  Brackenheim (Georg-Kohl-Straße 45) ein

Kurs in „Erste Hilfe am Kind“ statt. Beginn um

9:00 Uhr bis ca. 15:30 Uhr, die Kursgebühr be-

trägt 30,– €.    

Anmeldungen bitte unter der Tel.-Nr.: 07131/

6236-0. http://www.DRK-Brackenheim.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Werner Dunker und Renate Hornung (Z 550
Horkheim) wurden mit Gold geehrt, Rolf Bürkle
(Z 286 Ilsfeld) bekam die Goldene Bundesnadel.

–rob-
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Die Kreisjungtierschau 2009 wurde beim Kleintierzuchtverein Z 295 Zabergäu mit Sitz in Güglin-
gen veranstaltet. 275 Tiere in den Sparten Geflügel (Wassergeflügel, Große Hühner, Kleine Hüh-
ner und Tauben) wurden ausgestellt und von Preisrichter Wolfgang Schäfer aus Nordheim bewer-
tet. Unser Bild zeigt die erfolgreichen Züchter. Foto: Baumann

An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte 
Die Sommerpause ist zu Ende. Der nächste
Dienstabend ist am Montag, dem 14.09.2009,
um 20.00 Uhr. An diesem Abend werden wir ge-
meinsam Zelte aufbauen und natürlich vieles
mehr. Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. Rotkreuz-Interessierte, die
unverbindlich einen Dienstabend besuchen
wollen, sind natürlich herzlich eingeladen.   

DRK OV Zaberfeld/KF

Musikfest
Am 12. + 13. September 09 findet das diesjäh-
rige Musikfest des Spielmannszuges Zaberfeld
auf dem Gelände des Musikerheims statt.
Auftritt
Samstag, 12.09.09, Musikfest Spielmannszug
Zaberfeld ab 20.30 Uhr
Sonntag, 20.09.09, Winzerfest Besigheim, Fest-
umzug und Auftritt vor dem Rathaus, Abfahrt um
11.30 Uhr beim Autohaus Stuber in Zaberfeld.

7. Kindersachenbasar
Am Sonntag, 13.09.2009, von 14:00 – 16:30
Uhr findet in der TSV-Halle Ochsenburg in der
Eppinger Str. 57 ein Kindersachenbasar mit Kaf-
fee- und Kuchenverkauf statt.

Ausflug in den Odenwald/Spessart
Der Wettergott meinte es gut mit unserer Aus-
flugsgruppe, denn das Wetter war am 28. Au-
gust geradezu ideal für unser Vorhaben. Wir
fuhren entlang des Neckars, vorbei an Bad

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

TSV Ochsenburg e. V.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Wimpfen, Gundelsheim bis Michelstadt im
Odenwald, Kaffeepause mit Brezel war angesagt.
Dann ging es weiter über Eberbach, Bad König
bis Obernburg. Dort wurde der Main überquert
und wir waren im Spessart. Durch das roman-
tische Elsava-Tal steuerten wir dem Schloss
Mespelbrunn entgegen.
Inmitten rauschenden Wäldern, in einem ver-
schwiegenen Wiesengrunde, liegt das Wasser-
schloss Mespelbrunn („Das Wirtshaus im Spes-
sart“) in einem stillen, klaren Weiher, umfangen
vom Märchenzauber entzückte Waldeinsam-
keit, den nur von Zeit zu Zeit ein kreischend auf-
flatternder Vogel unterbricht oder ein Reh, das
leichtfüßig durch raschelnde Büsche springt.

Mehr als ein halbes Jahrtausend hat diesem
Schloss, das heute noch im Privatbesitz ist, die
heutige Gestalt gegeben. Die Schlossführung
war sehr beeindruckend und fast jeder hätte am
liebsten dieses Kleinod in seiner Westentasche
mitgenommen.
Auch das anschließende Mittagessen in dem
urigen Spessart-Restaurant hat jedem gut ge-
mundet. Nach dem Essen ging es weiter zum
Kloster Engelberg nach Miltenberg.
612 Stufen führen hinauf zum Kloster, doch –
wir haben es mit dem Bus gemacht. Allein der
Ausblick ins schöne Maintal lohnt der Besuch
des Klosters Engelberg. Auch hier eine Vielfalt
von Besichtigungsangeboten: Die schöne Wall-
fahrts-Kirche, die Klosterschänke (mit dem
guten dunklen Bier), der Klosterladen, das wun-
derschön hergerichtete Kräutergärtlein und
vieles mehr. Man konnte sich kaum trennen,
doch schon ging es weiter nach Miltenberg. Ein
kleiner Spaziergang im mittelalterlichen Städt-
chen und am Main entlang, war der Abschluss
eines erlebnisreichen Tages. Dann ging es wie-
der zurück in unser vertrautes Zabergäu.
Hinweis auf unsere nächste Aktion:
Die Erholungswoche im VdK-Hotel Sonnenwald
in Merzig-Besseringen (Saarland) findet in der
Zeit vom 11. bis 18.10.09 statt. Das Haus ist bar-
rierefrei gebaut, d. h. sehr geeignet für Roll-
stuhlfahrer oder Gehbehinderte, die mit einem
Rollator unterwegs sein müssen.
Es sind noch Plätze frei. Bitte melden Sie sich
baldigst an. Nähere Information erhalten Sie
bei der Vorsitzenden Elisabeth Knörle, Tel.-Nr.
07135/7884 oder schauen Sie ins Internet. Sie
finden uns unter 
www.vdk.de/ob-oberes-zabergaeu

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Naturparkführer Stromberg-Heuchelberg
Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/
Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende
Führung an:
So., 13.09.09., 11:00 - ca. 14:00 Uhr 
Kurzweilige Herbstwanderung am Michaels-
berg. Unkostenbeitrag/Person € 9,- inkl. Wein-
probe, Kinder frei. Anmeldungen: Ilse Schopper
Naturparkführerin, Tel.: 07135/16915.
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Donnerstag, 24. September in Besigheim
19.00 Uhr, Vereinssaal Alte Kelter; Prof. Dr. h.c.
Lothar Späth
Freitag, 25. September in Bietigheim
18.00 Uhr; Autohaus Weller, Bietigheim. Wahl-
kampfabschluss im Wahlkreis Neckar-Zaber mit
Ministerpräsident Günther H. Oettinger MdL
und Eberhard Gienger MdB
Die Wahlveranstaltung im Autohaus Weller,
Berliner Straße 25 in Bietigheim-Bissingen be-
ginnt um 18 Uhr. Saalöffnung ist um 17:00 Uhr.
Die Veranstaltung ist bewirtet und „Die Lud-
wigsburger Domsaxer“ sorgen für musikalische
Unterhaltung. 
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sind herzlich eingeladen. 

Einladung zu Veranstaltungen der SPD AG 60
plus Heilbronn-Land
Mittwoch, 23. September
15.00 Uhr im Sitzungssaal (EG) des DGB-Hau-
ses, Gartenstraße 64 in Heilbronn:
Vortrag mit Diskussion zu Fragen der Integration;
Referent ist Prälaturpfarrer Ravinder Salooja,
aufgewachsen in Deutschland, Mutter Christin,
Vater Sikh.
Fahrmöglichkeiten bis Heilbronn „Harmonie“
mit dem HNV-Bus mit Tageskarten oder mit
dem Zug ab Stetten oder Schwaigern – dazu
Auskünfte und Anmeldung über Telefon
07135/15181.
Mittwoch, 7. Oktober
Die Arbeitsgemeinschaften SPD 60 plus Heil-
bronn-Land und –Stadt besuchen in Güglingen
das Römermuseum mit Mithras-Tempel und die
Sonderausstellung „Hildesheimer Silberschatz“.
Führung durch Museumsleiter Enrico De Gen-
naro. Das genaue Programm mit Treffpunkt und
Uhrzeiten wird noch bekannt gemacht.
Zu diesen Veranstaltungen sind selbstverständ-
lich auch parteilose Senioren und Seniorinnen
eingeladen.
gez. Ursula Vogelmann, Seniorenbeauftragte
der SPD OV Oberes Zabergäu
Termine mit Thorsten Majer
Bei vielen Ereignissen im Wahlkreis Neckar-
Zaber ist Gelegenheit, unseren Kandidaten für
den Bundestag Thorsten Majer „live“ zu erleben,
näher kennen zu lernen, ein Glas mit ihm zu
trinken oder mit ihm zu diskutieren.
Hier eine Möglichkeiten in unserer Ecke:
Am 12.9., Samstag, 19:00 Uhr in Nordheim beim

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

SPD-Spießbratenessen, am 13.9., Sonntag,
15:45 Uhr in Lauffen beim SWR1 Pfännle und
ebenfalls am Sonntag, 17:00 Uhr in Cleebronn
beim Weinfestival der WG Cleebronn-Güglin-
gen.
Außerdem gibt es ein Kabarettabend mit Otmar
Traber am 19. September ab 20 Uhr in Bissin-
gen im MVB-Heim. Die Karten sind ab Ende der
Woche käuflich bei uns zu erwerben zum Preis
von 10,- Euro (2,50 Euro gehen dabei an den Ta-
felladen Bietigheim-Bissingen). 
Ein weiteres Event ist ein Grillfest beim SPD-
Bundestagskandidaten Thorsten Majer am
13.09.09 um 18.00 Uhr. Ab 20.15 Uhr zeigen wir
das TV-Duell zwischen dem Kanzlerkandidaten
Frank-Walter Steinmeier und der Bundeskanz-
lerin Angela Merkel.
Zu allen Terminen gibt es wie immer nähere
Hinweise und Anmeldemöglichkeiten bei 
Gertrud Schreck, Tel. 07046/6478. rosch

www.gruene-zabergaeu.de
Trommeln im Grünen am 13.09.09 
15:00 – 18:00 Uhr in Marbach, Neckarwiese
am Bootshaus. Bei dem Trommel-Event wird
auch der Bundestagskandidat Andreas Roll des
Wahlkreises Neckar-Zaber dabei sein und nicht
nur die Werbetrommel rühren, sondern wie in
den vergangenen Jahren mit den Musikbegeis-
terten aus und um Marbach in einen gemein-
samen Rhythmus einstimmen.
Alle trommelbegeisterten Anfänger und Profis
sind herzlich eingeladen. Die beste Trommel-
gruppe und die originellste Trommel werden ge-
sucht, bejubelt und prämiert. 
Getränke werden kostengünstig abgegeben.
Der Erlös aus dem Getränkeverkauf wird für
ökologische Projekte eingesetzt. Bei starkem
Regen wird die Veranstaltung auf den
20.09.2009 verlegt.
Podiumsdiskussion der Heilbronner Stimme
am 15.09. von 19:00 - 22:00 Uhr in Talheim
Grüne Wirtschaftspolitik und Solarenergie 
am 17.09.09 von 18:30 – 22:00 Uhr. Ort:
Plankstraße 41, Freiberg-Geisingen. Vortrag,
Diskussion und Besichtigung der Firma Team-
technik, Freiberg am Neckar, zum Thema
GRÜNE Wirtschaftspolitik und Solarenergie mit
Geschäftsführer Stefan Rosskopf (Geschäfts-
führer Firma Team-Technik), Franz Untersteller
(Landtagsabgeordneter) und Andreas Roll
(Bundestagskandidat).

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Umwelttag der NaturFreunde an der Ehmets-
klinge am Sonntag, 13. September 2009, 
Beginn: 10 Uhr, Ende: 17 Uhr.

Erste-Hilfe-Kurse im September 2009 beim
ASB Lauffen-Kraichgau
Der Arbeiter-Samariter-Bund RV Lauffen-
Kraichgau veranstaltet am 19.09.2009 einen
Kurs für Lebensrettende Sofortmaßnahmen.
Der Kurs beginnt um 08:30 Uhr und endet
gegen 14:30 Uhr.
Am Montag, 14.09.2009, und am Mittwoch,
16.09.2009, veranstaltet der ASB einen Kurs für
Erste Hilfe bei Kindernotfällen. Beginn ist je-
weils um 19.00 Uhr und Ende 22:45 Uhr. 
Am Samstag, dem 26.09.2009, und Sonntag,
27.09.2009, findet ein Erste-Hilfe-Kurs statt.
Der Kurs ist für die Führerscheinklassen C/D, Be-
triebshelfer, Übungsleiter geeignet. Beginn ist
jeweils um 08:30 Uhr, Ende ca. 15:30 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldungen unter 07133/
9530-22 oder online unter info@asb-
lauffen.com. 
Die Kurse finden in den Räumen des ASB in der
Paulinenstraße 9 – 11 in 74348 Lauffen statt.
Ab 10 Teilnehmer/-innen führt der ASB die
Kurse auch vor Ort durch. Weitere Termine fin-
den Sie auch unter www.asb-lauffen.com

Der Bundestagsabgeordnete Eberhard Gienger
lädt zu folgenden Wahlveranstaltungen ein:
Mo., 14. September in Beilstein
17.30 Uhr, Stadthalle: Volker Kauder, Vorsitzen-
der der CDU/CSU-Bundestagsfraktion und Bun-
desbildungsministerin Anette Schavan
Freitag, 18. September in Lauffen/N.
20.00 Uhr, TVL-Halle: Dr. Annette Schavan,
Bundesministerin für Bildung und Forschung
Montag, 21. September in Brackenheim-
Hausen
18.00 Uhr, Jupiter Weinkeller. Bundesfamilien-
ministerin Dr. Ursula von der Leyen

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

Arbeiter-Samariter-Bund
Lauffen-Kraichgau
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